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Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt: Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr, Mi, Fr: 13:00-
21:00 Uhr, Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

Arztpraxen in Röttenbach

Allgemeinarzt Günther Bihler
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 69630
Allgemeine Zahnheilkunde & Oralchirurgie
Dr. Michael Nuding
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, Tel. 09172 / 2010
Tierarztpraxis Dr. Agr. Dr. med. vet. Hans J. Rapp 
Zeppelinstr. 34, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 700876

Kirchen 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach der Sommerpause ist unser Bürgerbrief 
wieder zurück – und mit dem September kehrt 
für viele von uns auch der gewohnte Alltag wie-
der ein. Ganz besonders aufregend wird dieser 
Monat für unsere jüngsten Schulkinder: Für 
unsere Erstklässlerinnen und Erstklässler be-
ginnt mit dem ersten Schultag ein ganz neuer 
Lebensabschnitt.

Ich wünsche unseren ABC-Schützen für die-
sen neuen Weg von Herzen einen guten Start, 
viel Freude am Lernen, neue Freundschaften, 
viele schöne Erlebnisse und vor allem, dass 
sie jeden Morgen gerne in unsere Grundschule 
gehen. Aber auch allen anderen Schülerinnen 
und Schülern, den Lehrkräften und natürlich 
den Eltern wünsche ich einen guten Start in 
das neue Schuljahr.
   Mit dem Schulbeginn sind aber auch wir Er-
wachsenen wieder besonders gefragt. Morgens 
sind wieder deutlich mehr Kinder zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder auf dem Weg zum Schulbus 
unterwegs. Gerade unsere Erstklässlerinnen 
und Erstklässler müssen ihren Schulweg erst 
kennenlernen, Entfernungen und Geschwin-
digkeiten richtig einschätzen lernen und sich 
an viele neue Situationen gewöhnen.

Deshalb möchte ich den Beginn des neuen 
Schuljahres nutzen, um an uns alle zu appel-
lieren: Seien wir im Straßenverkehr besonders 
aufmerksam und rücksichtsvoll. Nehmen wir 

				    weiter auf Seite 4

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Vereine & Verbände
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Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag
Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

1. Bürgermeisterin,  
Leitung, Standesamt,Öffentliche Sicherheit & Ordnung
Lisa Schlosser
lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-20

Assistenz Bürgermeisterin, Projektarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vorzimmer
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeisterin, vhs, Vorzimmer
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Personalamt
Ronja Schmidt // ronja.schmidt@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-32; 
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de, Tel.: 09172 
6910-14

Geschäftsführg. KaDe GmbH, Liegensch.,Veranstaltg.
Michaela Padua // michaela.padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13; 
Heike Augsdörfer // heike.augsdoerfer@roettenbach.de; 
Tel.: 09172 6910-15

Zweckverband 
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Zweckverband Kasse, Gemeindekasse
Kerstin Schwarz // kerstin.schwarz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-11

Kämmerei, Förderwesen, Grund-, Gewerbe- und Hunde-
steuer
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910 - 22 
Theresa Stanka // theresa.stanka@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910 - 21

Versicherungs- und Feuerwehrwesen
Brigitte Rau // brigitte.rau@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-33

Bauhofleitung
Benedikt Seitz // benedikt.seitz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten, Frankenstraße 6, 91187 Rötten-
bach, Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782; Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 
Uhr, Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen
September 2026

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag, den 14.09.2026, um 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.10.2026. Redaktionsschluss ist der 15.09.2026

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 08.09.2026, Dienstag 22.09.2026 

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: Freitag 4.09.2026; für die 
Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und Unterbrei-
tenlohe: Donnerstag 10.09.2026
 
Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach). 

Gartencontainer: 
Der Gartencontainer steht seit 14.02.2026 zur Verfügung.

Rat in Rentenfragen: Ralf Krawatzek ist ehrenamtl.Versi-
chertenberater für die Deutsche Rentenversicherung Bund 
und in Röttenbach ein wichtiger Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um die Rentenversicherung. Er kümmert sich 
um die Anliegen der Versicherten, nimmt Anträge auf und 
lässt beim Rentenversicherungsträger den gegenwärtigen 
Rentenanspruch berechnen. Termine Rentenberatung: 
07.09.2026, 19.10.2026; Ralf Krawatzek, Rentenberatung; 
Tel. 0152 / 57635229

Eheschließungen
19.06.2026: Verena Himml und Mirko Borchardt
20.06.2026: Larissa Gerstner und Lothar Kürzinger
26.06.2026: Katharina Baier und Daniel Stadler
27.06.2026: Nicole Bischof und Daniel Neumann
06.08.2026: Eva Dusolt und Kristof Mederer

Geburten:
30.03.2026 Linus Treiber
02.06.2026 Elena Schrader, Eltern: Derya und Klaus Schrader

Einwohnerzahl zum 15.08.2026: 3.425

Forts. von S.2

lieber einmal mehr den Fuß vom Gas, rechnen 
wir mit unerwarteten Situationen und geben 
wir unseren Kindern die Zeit und den Raum, die 
sie brauchen. Dabei sind auch wir Erwachsenen 
Vorbilder – denn Kinder lernen nicht nur Ver-
kehrsregeln, sondern beobachten sehr genau, 
wie wir selbst uns im Straßenverkehr verhal-
ten.

Während für unsere Kinder ein neues Schuljahr 
beginnt, starten auch wir als Gemeinde nach 
den Sommerwochen in einen arbeitsreichen 
Herbst. Viele Aufgaben und Projekte werden 
uns in den kommenden Wochen und Monaten 
beschäftigen. Und wie so oft im kommunalen 
Alltag kommen neben den geplanten Themen 
sicherlich auch wieder neue Herausforderun-
gen hinzu. Ich freue mich darauf, diese gemein-
sam mit unserem Gemeinderat, unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern und Ihnen als 
Bürgerinnen und Bürger anzugehen.

Nach den hoffentlich erholsamen Sommer-
wochen wünsche ich Ihnen allen einen guten 
Start in den September und in die bevorstehen-
de Herbstzeit.

Herzliche Grüße

Ihre
Lisa Schlosser
Erste Bürgermeisterin

. egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e
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Zahntechnik: Dentallabor DAUSE

Dentallabor in Röttenbach – Präzises 
Handwerk für ein schönes Lächeln
Seit Oktober 2024 gibt es in Röttenbach einen Hand-
werksbetrieb, der für viele Menschen im Alltag eher un-
sichtbar ist, dessen Arbeit jedoch viele schon einmal in 
Anspruch genommen hat: das Dentallabor Dause. 
Mit dem Wachstum des Unternehmens wurden die bis-
herigen Räumlichkeiten zu klein. Deshalb ist das Dental-
labor Dause im Mai 2026 in größere, modern ausgestatte-
te Räume in der Rother Straße 25 umgezogen. Mit einem 
Einweihungsfest im Juni stellte sich das Unternehmen 
der Öffentlichkeit vor und lud Kunden, Geschäftspartner 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger dazu ein, die 
neuen Räumlichkeiten kennenzulernen und einen Blick 
hinter die Kulissen eines modernen Dentallabors zu wer-
fen. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, um sich über 
die Arbeit eines Zahntechnikers zu informieren. Dabei 
wurde schnell deutlich: Hinter einem Zahnersatz steckt 
weit mehr als nur moderne Technik. Es ist vor allem ein 
Handwerk, das viel Erfahrung, Präzision und Liebe zum 
Detail erfordert.

Was macht eigentlich ein Dentallabor?
Die meisten Menschen kennen ihren Zahnarzt – doch 
nur wenige wissen, was mit einem Abdruck oder einem 
digitalen Scan passiert, nachdem sie die Praxis verlassen 
haben. Genau hier beginnt die Arbeit des Dentallabors.
   Während Zahnärztinnen und Zahnärzte die Untersu-
chung und Behandlung übernehmen, fertigen Zahntech-

niker den individuell passenden Zahnersatz an. Dazu 
gehören Kronen, Brücken, Teil- und Vollprothesen sowie 
Versorgungen auf Implantaten. Auch Zahnschienen, 
beispielsweise zum Schutz vor nächtlichem Zähneknir-
schen, oder ästhetische Lösungen für ein harmonisches 
Lächeln entstehen im Dentallabor.
   Jeder Mensch besitzt ein einzigartiges Gebiss. Deshalb 
wird jedes einzelne Werkstück individuell angefertigt – 
ein echtes Unikat. Form, Farbe und Größe müssen exakt 
zum natürlichen Zahn passen. Schließlich soll der Zahn-
ersatz nicht nur funktional sein, sondern auch möglichst 
unauffällig wirken. Im Idealfall erkennt niemand, dass 
ein Zahn ersetzt oder restauriert wurde.
   Die Zahntechnik hat sich in den vergangenen Jahren 
stark weiterentwickelt. Wo früher überwiegend mit Gips-
modellen und Wachs gearbeitet wurde, kommen heute 
zusätzlich digitale Verfahren zum Einsatz. Im Dental-
labor Dause werden moderne 3D-Scanner, computerge-
stützte Konstruktionsprogramme und hochpräzise Fräs-
techniken genutzt. Dadurch können Arbeiten besonders 
passgenau hergestellt werden.
   Doch trotz aller Digitalisierung bleibt die Zahntechnik 
ein echtes Handwerk. Denn die Technik liefert zwar die 
Grundlage – den letzten Schliff übernimmt immer der 
Mensch. Farben werden von Hand angepasst, Oberflä-
chen individuell gestaltet und kleinste Details sorgfältig 
ausgearbeitet. Erfahrung, Fingerspitzengefühl und ein 
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WIR MACHEN URLAUB
Die Allgemeinarztpraxis Günther Bihler

ist vom Mo. 14.09.26 – Fr. 18.09.26 geschlossen.
Die Vertretung übernimmt:

Florian Kessler
Bahnhofstr. 14, 91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172/1508
Für Patienten im Hausarztvertrag:

Medic-Center
Am Anger 15, 91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172/663333

geschultes Auge spielen dabei eine entscheidende Rolle. 
Gerade im sichtbaren Frontzahnbereich ist diese Hand-
arbeit unverzichtbar. Lichtreflexe, natürliche Farbverläu-
fe und die charakteristische Form eines Zahnes machen 
oft den Unterschied zwischen einem künstlich wirken-
den und einem natürlich aussehenden Ergebnis aus.
   Ein Dentallabor arbeitet eng mit den behandelnden 
Zahnarztpraxen zusammen. Nach der Diagnose und 
Vorbereitung durch den Zahnarzt werden die notwen-
digen Informationen an das Labor übermittelt. Dort be-
ginnt die eigentliche Herstellung des Zahnersatzes. Oft 
sind mehrere Arbeitsschritte erforderlich, bis ein fertiges 
Werkstück entsteht. Modelle werden erstellt, Materialien 
ausgewählt, Konstruktionen geplant und schließlich mit 
großer Sorgfalt gefertigt und bearbeitet. Erst wenn Pass-
form, Funktion und Ästhetik stimmen, wird der Zahner-
satz an die Zahnarztpraxis geliefert und dort eingesetzt.
   Für die Patientinnen und Patienten bedeutet diese enge 
Zusammenarbeit ein Ergebnis, das möglichst natürlich 
aussieht, angenehm sitzt und langfristig zuverlässig 
funktioniert.Mit dem Dentallabor Dause gewinnt Rötten-
bach einen weiteren qualifizierten Handwerksbetrieb, der 
modernes Fachwissen mit regionaler Verbundenheit ver-
bindet. Gerade in Zeiten, in denen viele Produkte weltweit 
gefertigt werden, zeigt die Zahntechnik eindrucksvoll, 
wie wichtig     handwerkliche Qualität direkt vor Ort ist.
   Kurze Wege zwischen Zahnarzt und Labor ermögli-
chen eine enge Abstimmung und bei Bedarf schnelle 
Anpassungen. Davon profitieren letztlich vor allem die 
Patientinnen und Patienten. Gleichzeitig stärkt jeder re-
gionale Handwerksbetrieb die wirtschaftliche Vielfalt der 
Gemeinde und schafft qualifizierte Arbeitsplätze.

3 Fragen an die Inhaber Alexander und Helene Dause

Familie Dause, warum haben Sie sich für Röttenbach als 
Standort Ihres Dentallabors entschieden?
„Röttenbach bietet eine gute Lage und ein angenehmes 
Umfeld für unser Unternehmen. Uns war wichtig, einen 
Standort zu finden, an dem modernes Handwerk und per-
sönlicher Kontakt gleichermaßen möglich sind. Außer-
dem freuen wir uns, Teil der örtlichen Gemeinschaft zu 
sein und mit unserem Labor einen Beitrag zur regionalen 
Gesundheitsversorgung leisten zu können.“

Was begeistert Sie Herr Dause an Ihrem Beruf als Zahn-
techniker?
„Mich fasziniert die Verbindung aus Handwerk, Präzision 
und moderner Technik. Jeder Auftrag ist anders und jedes 
Werkstück wird individuell für einen Menschen gefertigt. 
Besonders schön ist es zu wissen, dass unsere Arbeit den 
Menschen wieder mehr Lebensqualität schenkt – sei es 
beim Essen, Sprechen oder einfach beim unbeschwerten 
Lächeln.“

Was möchten Sie den Bürgerinnen und Bürgern über Ihr 
Dentallabor mit auf den Weg geben?
„Viele wissen gar nicht, wie viel Handarbeit hinter einem 

Zahnersatz steckt. Unser Ziel ist es, höchste Qualität mit 
modernster Technik zu verbinden und dabei eng mit den 
behandelnden Zahnärzten zusammenzuarbeiten. Was 
viele ebenfalls nicht wissen: Patientinnen und Patienten 
können bei der Wahl des Dentallabors ihre Wünsche äu-
ßern und ein Labor ihrer Wahl vorschlagen. Wer Wert auf 
regionale Fertigung und persönliche Ansprechpartner 
legt, kann dies einfach mit seinem behandelnden Zahn-
arzt besprechen.

Wir freuen uns sehr über die herzliche Aufnahme in Röt-
tenbach und bedanken uns bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, die unser Einweihungsfest im Juni genutzt 
haben, um unser Labor kennenzulernen.“
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Die neue Orts-Chronik 
von Röttenbach und Mühlstetten
präsentieren wir Ihnen auf dem 
Kartoffelmarkt am 4. Oktober !

Die Chronik im Format DIN A4
umfasst 648 Seiten, hat einen 

festen Einband und ist 
durchgängig illustriert.

Der Ladenpreis für das opulente 
Werk beträgt € 78,00. Sie können 
das Buch natürlich gerne schon 

am Stand erwerben..

Ab Montag, dem 5.Oktober 2026 ist die 
Chronik dann jederzeit im  Dorfladen 

erhältlich (Öffnungszeiten s. Anzeige in 
diesem Bürgerbrief auf Seite 20).

Schrenk-Verlag, Inh. Dr. J. Schrenk
Kapellenweg 18, 91187 Röttenbach

Tel. 0151 / 424 603 68
schrenk@buchfranken.de

K ARTOFFELMARKT
des Landkreises Roth und der Gemeinde Röttenbach

Sonntag, 4. Oktober 2015
von 10:30 bis 17:00 Uhr

am Festplatz in Röttenbach

•  Festgottesd
ienst in der  

katholischen Kirche 

9:30–10:30 Uhr

•  Festzeltbet
rieb mit Musik

•  Marktbuden/Infostände

•  Kartoffelgerich
te 

•  Regionale Produkte

•  Kinderprogramm
LR

G
15

08
9
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Der Landkreis Roth und die Gemeinde Röttenbach  
laden ein zum

Sonntag 
04.10.26

Festplatz Röttenbach 
10.30 – 17.00 Uhr

•  Festzeltbetrieb  
mit Musik

• Marktbuden/Infostände
• Kartoffelgerichte
• Regionale Produkte
• Kinderprogramm
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Fliesen Vonhoff GmbH
Breitenloher Weg 27 

91166 Georgensgmünd
Telefon: 09172 - 18 59 

info@fliesen-vonhoff.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi:  

nur nach Terminvereinbarung 
Do: 08 - 18 Uhr 
Fr: 08 - 16 Uhr

DEIN FLIESENEXPERTE VOR ORT!
 � Fliesenausstellung

 � Beratung
 � Lagersortiment

 � Verlegung

NEUE  
ÖFFNUNGSZEITEN!

www.fliesen-vonhoff.de
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schätzung überreichte die 1. Bürgermeisterin den aus-
geschiedenen Gemeinderatsmitgliedern jeweils einen 
Geschenkkorb. Thomas Sonnauer konnte an der Verab-
schiedung nicht teilnehmen und war entschuldigt.

Die Gemeinde Röttenbach bedankt sich bei allen sechs 
ehemaligen Gemeinderatsmitgliedern herzlich für ihre 
Zeit, ihre Arbeit und ihr Engagement zum Wohle der Ge-
meinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger.

Dank und Anerkennung für ausgeschiedene Gemeinderatsmitglieder

v.l. Erika Kauschka, Oskar Merlein, Anton Schmidtlein, The-
kla Singer, Eduard Schielein und Erste Bürgermeisterin

Mit dem Beginn der neuen Amtsperiode sind sechs lang-
jährige Mitglieder aus dem Röttenbacher Gemeinderat 
ausgeschieden. Die 1. Bürgermeisterin Lisa Schlosser 
verabschiedete Thomas Sonnauer, Thekla Singer, Eri-
ka Kauschka, Oskar Merlein, Anton Schmidtlein und 
Eduard Schielein und würdigte deren Einsatz für die Ge-
meinde.
   „Die Arbeit im Gemeinderat ist ein Ehrenamt, das Ver-
antwortung, Zeit und Engagement erfordert. Vieles davon 
geschieht außerhalb der öffentlichen Wahrnehmung. 
Umso wichtiger ist es, Danke zu sagen“, betonte Bürger-
meisterin Lisa Schlosser bei der Verabschiedung.

Besonders vielfältig war die Dauer der jeweiligen Ge-
meinderatstätigkeit. Thomas Sonnauer, Erika Kauschka 
und Oskar Merlein gehörten dem Gemeinderat von 2020 
bis 2026 und damit sechs Jahre an. Thekla Singer war 
bereits von 2008 bis 2014 Mitglied und kehrte im Dezem-
ber 2020 in den Gemeinderat zurück. Insgesamt brachte 
sie damit knapp zehn Jahre kommunalpolitische Erfah-
rung ein.

Auf eine besonders lange Tätigkeit blickt Anton 
Schmidtlein zurück. Mit Unterbrechungen gehörte er 
insgesamt rund 13,5 Jahre dem Gemeinderat an. Eduard 
Schielein war sogar mehr als 14 Jahre kommunalpoli-
tisch tätig. Er gehörte dem Gemeinderat erstmals ab dem 
Jahr 2000 an und war in mehreren Amtsperioden Mit-
glied.

Lisa Schlosser sprach allen ausgeschiedenen Gemein-
deratsmitgliedern ihren persönlichen Dank sowie den 
Dank der Gemeinde und des Gemeinderats aus: „Ihr habt 
über viele Jahre hinweg die Entwicklung unserer Ge-
meinde mitgestaltet, wichtige Entscheidungen getrof-
fen und euch für die Belange unserer Bürgerinnen und 
Bürger eingesetzt. Dafür gebührt euch Anerkennung und 
Respekt. Danke für euren Einsatz.“ Als Zeichen der Wert-
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„Am Obstgarten“) die Richtzahlen überschritten wor-
den, so dass es angebracht sei – so die Verwaltung – die 
Grundflächenzahl nachträglich auf 0,4 zu erhöhen. Bei 5 
Gegenstimmen aus den Reihen der Grünen und der CSU-
Fraktion wurde dies so beschlossen. 

Erste Bürgermeisterin Lisa Schlosser ernannte ihren Stellver-
treter Julian Kurzböck zum Eheschließungsstandesbeamten. 

Sondersitzung zum geplanten Umspannwerk 
Unter reger Anteilnahme von Seiten der Bevölkerung, 
vor allem von Mitgliedern der Bürgerinitiative ‚NEIN zum 
Umspannwerk‘, diskutierten die Gemeinderäte in einer 
eigens angesetzten Sondersitzung mit Vertretern des 
Strom-Übertragungsnetzbetreibers TenneT TSO GmbH 
dessen Vorschläge für das geplante Umspannwerk bzw. 
für die Netzkuppelstelle bei Petersgmünd. Die Gemeinde 
Röttenbach mit ihren Ortsteilen Niedermauk und Mühl-
stetten, samt Unter- und Oberbreitenlohe, wird von den 
geplanten Baumaßnahmen (Umspannwerk und entspre-
chende Hochspannungsleitungen) unmittelbar betroffen 
sein. Die Diskussion endete, um das vorwegzunehmen, 
mit dem Statement eines Ratsmitgliedes der Fraktion der 
GRÜNEN: „Wenn Sie Ihren Vorschlag (Variante C.1) durch-
setzen wollen, dann geht das für uns gar nicht! Dann wird 
es erbitterten Widerstand geben!“ Wie kam es dazu? 
   Auch wenn die Firma TenneT mehrere Varianten für 
den Standort des Umspannwerks vorlegte, so lief es für 
jedermann erkennbar darauf hinaus, dass die von ihr be-
vorzugte Variante C.1 zum Tragen kommen solle. Dort, in 
der Flur Lerchfeld (westlich der Solarzellenanlage an der 
Straße Mühlstetten-Georgensgmünd) besteht eine 380 kV 
Leitung der TTG und 1 km davon entfernt eine 110 kV Lei-
tung der N-Ergie. Das Umspannwerk selbst würde aus 25 
Schaltfeldern, 4 Trafos und 1 Spule bestehen und eine Flä-
che von ca. 22 ha benötigen. Neben den beiden Leitungen 
(380 kV und 110 kV mit 80 m bzw. 50 m Breite) ist auch die 
Trasse der Franken-Schwaben-Leitung mit in Betracht zu 
ziehen, deren exakter Verlauf noch unklar ist. Tennet gibt 
allerdings zu verstehen, dass die Flächen unter den Lei-
tungen „grundsätzlich nutzbar“ seien. 
   Auf die Frage nach der Finanzierbarkeit konnte der 
TenneT-Vertreter nicht eingehen, da man die Kosten der-

Berichte aus den Gemeinderatssitzungen im Juli 2026

In der ersten Juli-Sitzung des Gemeinderats wurde Erste 
Bürgermeisterin Lisa Schlosser in der „Bürgerfragevier-
telstunde“ mit diversen Beschwerden aus der Bürger-
schaft konfrontiert. Dabei ging es darum, ob der Sozialträ-
ger des Projekts „Wohnen für Alle“ bereits, wie vereinbart, 
Miete zahlt, warum auf bestimmten Gehwegen LKWs 
parken dürfen und wann endlich ein neuer Ortsplan von 
Röttenbach auf den Markt kommt. Die Bürgermeisterin 
hörte zu, nahm die Fragenden ernst und versprach in je-
dem einzelnen Fall, den entsprechenden Vorgang an die 
dafür zuständigen Stellen weiterzuleiten. 
   Als Erbe aus der Zeit ihres Vorgängers lag dann die Fra-
ge nach der Umgestaltung des Mühlstettener Spielplat-
zes am Föhrenweg auf dem Tisch, dessen Zustand schon 
lange von Seiten der Bevölkerung moniert wurde. Es 
wurde auch bemängelt, dass überwiegend ältere Kinder 
den Platzt nutzen, und für die Kleinkinder kaum Spiel-
möglichkeiten bestünden. Die Frage steht an, ob man die 
Anlage erweitern und das vorhandene Spielgerät aus-
tauschen bzw. ergänzen müsse. In der Diskussion wurde 
deutlich, dass man den Spielplatz nicht nur neu planen, 
sondern auch dessen Finanzierung im Gemeindehaus-
halt 2027 „verankern“ müsse. Darüber hinaus forderte 
die Fraktion der Grünen, man solle bei diesem Projekt 
die Bürgerschaft mit einbeziehen. Es wurde einstimmig 
beschlossen, vom entsprechenden Ausschuss ein neues 
Gesamtkonzept für die Umgestaltung des Spielplatzes er-
arbeiten zu lassen, woran die Bürgerschaft aktiv beteiligt 
werden solle. Das Projekt soll in den Haushalt 2027 ein-
gestellt werden. Die bereits für 2026 zugesagten Mittel in 
Höhe von 5.000 Euro könnte man, so Ratsmitglied Alfred 
Knäblein (CSU), für die anstehenden Planungskosten ver-
wenden. 
Zweiter Schwerpunkt der Sitzung war die Verkehrsberu-
higung in der Ringstraße und im Lerchenfeld in Mühlstet-
ten. Ein Bewohner hatte bereits im Juni auf die Gefahren 
in diesem Straßenbereich hingewiesen (wir berichteten 
davon). Es wurde sehr kontrovers diskutiert. So waren 
einige, darunter auch Bürgermeisterin Lisa Schlosser, 
der Meinung, dass Autos, die auf der Straße parken, den 
Verkehr beruhigen würden, wogegen andere, wie z.B. 
Christian Riedl (CSU), anmahnten, dass dadurch der 
fließende Verkehr – vor allem für die LKWs – behindert 
werden würde. Beschlossen wurde, dass der Ausschuss 
für Bau- und Grundstücks- bzw. Umweltangelegenheiten 
verschiedene Vorschläge für die Verkehrsberuhigung in 
diesem Gebiet erarbeiten solle. Ziel sei es darüber hin-
aus, den Anliegern eine freie Abstellmöglichkeit für Ihre 
Fahrzeuge zu gewährleisten. 
   In der Diskussion diverser Bauangelegenheiten spitz-
te sich die Diskussion bei der Frage zu, mit welchem 
prozentualen Grundflächenanteil die Hauseigentümer 
ihr Grundstück zusätzlich zum Wohngebäude (Grund-
flächenzahl 0,3 d.h. 30%) mit Garagen oder Stellplätzen 
überbauen und damit versiegeln dürfen. Nach gängiger 
Praxis seien bei mindestens zehn Fällen im Wohngebiet  
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Aus dem Gemeinderat (Forts.)

Waldgesetz, an dessen Vorgaben man sich halten müs-
se. Es blieben also zum Ende der Diskussion noch viele 
Fragen offen. TenneT versprach, dass man gerne wieder-
kommen wolle

Berichte und Fotos J. Schrenk

Die Sondersitzung des Gemeinderats zum Thema Umspannwerk war von großem öffentlichen Interesse.

zeit noch nicht exakt planen könne. Es bestünden ja von 
Seiten der Gemeinde noch Möglichkeiten, in den Gestal-
tungsprozess einzugreifen. Entschieden werde letztend-
lich durch die Genehmigungsbehörden. 
  Weitere Ratsmitglieder gaben der TenneT zu verstehen, 
dass man sich jetzt noch entscheiden können müsse. Im-
merhin würden die Anlagen zur Stromweiterleitung 10% 
der landwirtschaftlichen Fläche der Gemeinde betreffen. 
Man solle, so Franz-Josef Mühling (Freie Wähler), nicht 
vergessen, dass das Umspannwerk einmal eine Fläche 
in der Größe des bestehenden Gewerbegebiets einnimmt. 
Elisabeth Fleischer (Freie Wähler) gab noch zu bedenken, 
dass die Franken-Schwaben-Leitung noch nicht im De-
tail lokalisierbar sei. Keiner wisse, wo genau sie verlaufen 
soll. Wurde sie, so fragte sie den TenneT-Vertreter bei de-
ren Planungen mit einbezogen. 
   Alfred Knäblein ging sogar so weit, festhalten zu wollen, 
dass die Vorschläge der Gemeinde von der TenneT „nie-
dergemacht“ worden seien. Alle Alternativen außer C.1 
seien an dem Abend „schlecht gemacht“ worden, um den 
von TenneT präferierten Standort bei Petersgmünd nicht 
zu gefährden. 
Johannes Schmidt gab zu bedenken, dass nach den Plä-
nen TenneT‘s der Ortsteil Mühlstetten regelrecht „einge-
kreist“ werde. Mehrfach wurde mehr Transparenz ange-
mahnt. Man wolle gerne genauer wissen, welche Folgen 
welche Maßnahmen für die Gemeinde haben. Offen sei 
auch, ob TenneT noch Standortalternativen habe.
   Franz Pappenheimer brachte am Ende der Diskussion 
noch ins Spiel, ob man nicht auch die in Frage kommenden 
Waldflächen in Betracht ziehen könne. Es handele sich eh 
nicht um wertvolle Bestände, eher könne man hier vom 
sog. Steckerlaswald sprechen. Dem stimmte Elisabeth 
Flsicher zu, die den Röttenbacher Wald ebenso wenig als 
„wertvoll“ einschätze. TenneT verwies auf das Bayerische 
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Workshop zur Klimaanpassung im Landkreis Roth

Die vergangenen Wochen mit anhaltender Hitze, langen 
Trockenphasen, ausgetrockneten Böden, lokalen Wald-
bränden und Starkregenereignissen haben deutlich ge-
zeigt: Die Folgen des Klimawandels sind längst auch im 
Landkreis Roth angekommen. Doch wie können sich 
Städte und Gemeinden auf diese Entwicklungen vorbe-
reiten? Mit dieser Frage beschäftigte sich am 9. Juli 2026 
der Auftaktworkshop „Klimaanpassung im Landkreis 
Roth“, an dem ich als Bürgermeisterin der Gemeinde Röt-
tenbach teilgenommen habe.
Gemeinsam mit rund 40 Vertreterinnen und Vertretern 
aus Kommunen, Fachbehörden, Hilfsorganisationen und 
Verbänden wurden die Herausforderungen und mög-
lichen Anpassungsmaßnahmen für unsere Region dis-
kutiert. Im Mittelpunkt standen dabei nicht nur Umwelt- 
und Naturschutz, sondern auch Themen, die unseren 
Alltag unmittelbar betreffen – beispielsweise der Schutz 
vor Starkregen, die Sicherung der Wasserversorgung, die 
Auswirkungen auf Landwirtschaft und Wälder sowie Hit-
zeschutzmaßnahmen für Kinder, ältere Menschen und 
öffentliche Einrichtungen.
Bereits im Vorfeld fand eine Abfrage zu aktuellen Heraus-
forderungen der Landkreisgemeinden statt. Die Rückmel-
dungen zeigten deutlich, dass insbesondere Trockenheit, 
Wasserverfügbarkeit, Starkregen sowie die Auswirkun-
gen auf Wald und Landwirtschaft nahezu alle Kommu-
nen beschäftigen. Diese Erkenntnisse bildeten die Grund-
lage für die Arbeit in vier thematischen Arbeitsgruppen.
Ein zentrales Ergebnis des Workshops war, dass viele 
Maßnahmen unabhängig vom jeweiligen Themenbe-
reich immer wieder genannt wurden. So wurde insbeson-
dere die Entsiegelung von Flächen als wichtiger Baustein 
einer klimaresilienten Entwicklung hervorgehoben. Ent-
siegelte Flächen ermöglichen, dass Regenwasser besser 

versickern kann, entlasten die Kanalisation bei Stark-
regen, fördern die Grundwasserneubildung und tragen 
gleichzeitig dazu bei, die Aufheizung von Flächen im 
Sommer zu reduzieren.
Deutlich wurde auch, dass Klimaanpassung nur gemein-
sam gelingen kann. Neben kommunalen Maßnahmen 
können auch private Grundstückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer mit entsiegelten Flächen, Be-
grünungen oder dem Erhalt von Bäumen einen wichtigen 
Beitrag leisten. Viele kleine Maßnahmen können in ihrer 
Gesamtheit dazu beitragen, unsere Gemeinden wider-
standsfähiger gegenüber den Folgen des Klimawandels 
zu machen.
Ebenso wichtig ist der Austausch zwischen den Kommu-
nen. Gute Ideen und erfolgreiche Maßnahmen können 
voneinander übernommen und gemeinsam weiterentwi-
ckelt werden. Genau dieser Erfahrungsaustausch macht 
den Landkreis insgesamt widerstandsfähiger gegenüber 
den Folgen des Klimawandels.
Auch für unsere Gemeinde ist dieses Thema von großer 
Bedeutung. Die Erkenntnisse aus dem Workshop werden 
wir in zukünftige Planungen und Projekte einfließen las-
sen. Klimaanpassung bedeutet nicht, auf alles sofort eine 
Antwort zu haben. Sie bedeutet aber, sich frühzeitig mit 
den Herausforderungen auseinanderzusetzen und heute 
Entscheidungen zu treffen, die auch morgen noch sinn-
voll sind. Genau dazu hat der Workshop einen wichtigen 
Beitrag geleistet.
Bericht: Lisa Schlosser, 1. Bürgermeisterin

Bild oben: v.l. : 1. Bürgermeister Felix Fröhlich (Gemeinde 
Rohr), 1. Bürgermeisterin Lisa Schlosser (Gemeinde Rötten-
bach), 2. Bürgermeisterin Ulla Dietzel (Stadt Hilpoltstein), 1. 
Bürgermeister Richard Seidler (Markt Schwanstetten)
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An drei Tagen trafen sich 33 Gruppen aus dem Landkreis, 
um Punkte bei einer „Ortsrallye“ und einem „Spiel ohne 
Grenzen“ einzusammeln. Es war nach den gemeinsamen 
Erlebnissen dann auch keine Überraschung mehr, dass 
zum Abschluss am Sonntag der 33. Platz der Jugendgrup-
pe Bernlohe/Kiliansdorf fast genauso euphorisch bejubelt 
wurde, wie die Plätze 1 bis 3 der Sieger aus Rothaurach, 
der zweitplatzierten Gruppe „Röttenbach-Mühlstetten 2“ 
und der drittplatzierten Gruppe „Spalt 2“.   
   Gemeinsam mit Bürgermeisterin Lisa Schlosser hatte 
Landrat Ben Schwarz die Spiele am Samstagvormittag 
eröffnet. Über 320 Helfer und Helferinnen waren volle 3 
Tage im Einsatz, um die Organisatoren vor Ort zu unter-
stützen, wofür sich sowohl Landrat Ben Schwarz als auch 
Röttenbachs Erste Bürgermeisterin Lisa Schlosser herz-
lich bedankten. Ein weiterer Dank ging an die Sponsoren. 
Die Gemeinde stellte mit der Grundschule und der Turn-

42. Kreisjugendfeuerwehrtag in Röttenbach

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Thomas Leikam
Flurstütze 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 69600

Einlad
ung....

www.awo-georgensgmünd.de

...am Dienstag, den 23.09.2026  ab 18 Uhr

             „Steel Dart“
für Jung und Junggebliebene
im Aufenthaltsraum Pflegeheim Petersgmünd

t.leikam@awo-mfrs.de

...zum gemeinsamen Kaffeeklatsch
für Gmünd und Röttenbach
am Dienstag, den 15.09.26 um 14:00 Uhr
im Deutschordenhaus in Röttenbach

Shuttleservice für beide Veranstaltungen
auf Anfrage beim Vorstand

Tagesfahrt
am Samstag, 26.09.2026

Riedenburg
Beachten Sie den Extra-Flyer

in dieser Ausgabe

halle die erforderlichen Sanitäranlagen zur Verfügung, 
und u.a. die örtliche Metzgerei Knäblein sorgte für das 
leibliche Wohl der Jugendlichen. Am Samstag erfolgte 
dann der gemeinsame Kirchgang. Auch die Jugendli-
chen selbst empfanden die Spiele als ein „schönes Erleb-
nis“. Im Zeltdorf sei es angenehm kühl gewesen, und auch 
das Essen habe ihnen geschmeckt. Gemütlich ging es am 
Samstagabend zu, als man gemeinsam Musik hörte und 
die kühlen Abendstunden genoss. 
   Für all das bedankte sich am Ende Landrat Ben Schwarz 
ganz herzlich bei der Gemeinde Röttenbach und ihrer 
Wehr. Bürgermeisterin Lisa Schlosser nahm das Kompli-
ment gerne entgegen und bedankte sich ihrerseits bei der 
großen Helferschar, ohne die das Fest nicht hätte stattfin-
den können. „Es war“, so beschloss sie diese Jugendfeuer-
wehrtage 2026, „ein sehr, sehr schönes Wochenende“. 
Bericht und Foto: Johann Schrenk
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v.l. Julian Liegel, Thomas Schneider und Lisa Schlosser

Mehr Platz für Vereine, Ehrenamt und Gemeinschaft: Der 
Förderverein FöVeG e.V. hat einen neuen 9-Sitzer-Bus. Bei 
der offiziellen Übergabe wurden die Schlüssel an den För-
derverein übergeben. Mit dabei waren die 1. Bürgermeis-
terin Lisa Schlosser, der 1. Vorsitzende des Fördervereins 
Thomas Schneider sowie Julian Liegel als Vertreter der  
Liegel Nutzfahrzeuge GmbH. 
   Seit 1998 stellt der Förderverein einen Bus zur Verfü-
gung, der nicht nur von den Mitgliedern, sondern auch 
von den Vereinen und den Bürgern in der Gemeinde ge-
nutzt werden kann. Damit unterstützt der Förderverein 
das Vereinsleben und schafft eine praktische Möglich-
keit, gemeinsam zu Veranstaltungen, Ausflügen oder 
anderen Aktivitäten zu fahren. Der Förderverein versteht 
sich dabei als Serviceverein für die örtlichen Vereine und 

Neuer Fördervereinsbus ist da

leistet einen wichtigen Beitrag zum lebendigen Gemein-
deleben.
   Der neue Bus ersetzt das bisherige Fahrzeug und steht 
ab sofort wieder zur Vermietung bereit. Wer den 9-Sitzer 
für eine Vereinsfahrt, einen Ausflug oder eine andere ge-
meinschaftliche Unternehmung benötigt, kann ihn ab 
sofort mieten. Die aktuellen Mietkonditionen und weitere 
Informationen sind auf der Homepage des Fördervereins 
zu finden  www.roettenbach.de/kultur-tourismus/foer-
derverein
   Die Anschaffung des neuen Busses wurde auch durch 
die großzügige Unterstützung Röttenbacher Unterneh-
men und Institutionen ermöglicht. Ein besonderer Dank 
gilt den Röttenbacher Firmen Buschheuer GmbH, Zimme-
rei Holger Gillich, Kuhn Elektronik GmbH, MMT Martins 
Montage Technik GmbH, SIRAL Kunststoff- und Metall-
werk Siebauer GmbH & Co. KG, HTI Ginger KG Germany, 
sowie der Brenner & Haas KG, der N-Ergie Aktiengesell-
schaft  und der Sparkasse Mittelfranken Süd für ihre 
Spenden und die Unterstützung des Projekts. Ohne ihr 
Engagement wäre die Anschaffung deutlich schwieriger 
gewesen. Die Gemeinde und der Förderverein bedanken-
sich deshalb herzlich bei allen Spendern sowie bei allen, 
die dazu beigetragen haben, dass der neue Förderver-
einsbus nun wieder für die Röttenbacher Gemeinschaft 
unterwegs sein kann.
   Der Förderverein FöVeG e.V. wurde 1998 gegründet und 
engagiert sich bis heute dafür, das Gemeindeleben in Röt-
tenbach, Mühlstetten, Oberbreitenlohe, Unterbreitenlohe 
und Niedermauk zu bereichern. Finanziert wird die Ar-
beit unter anderem durch Spenden und Mieteinnahmen.
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Ihr Profil 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

handwerklichen Beruf  
• Führerschein der Klasse B (wünschenswert 

BE und CE) 
• Bereitschaft zur Übernahme von 

Rufbereitschaft und Winterdienst  
• Körperliche Belastbarkeit und 

gesundheitliche Eignung für überwiegend 
körperliche Arbeiten im Außenbereich 

• Fähigkeit zum Arbeiten im Team sowie zur 
eigenständigen, verantwortungsbewussten 
Tätigkeit 

• Einsatzbereitschaft und Engagement auch 
außerhalb des erlernten Berufsbildes 

• Freude an einer abwechslungsreichen 
Tätigkeit in unterschiedlichen Berufsfeldern 

• Zuverlässigkeit, Flexibilität und sorgfältige 
Arbeitsweise 

• Bereitschaft zur Weiterbildung 

 
Zum 01.10.2026 sucht die Gemeinde Röttenbach Sie als 

Betreuer/in in der offenen Ganztagesschule (m/w/d)  
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet in Teilzeit mit ca. 13 Wochenstunden zu besetzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, lückenlose 
Ausbildungs-, Prüfungs- und Beschäftigungsnachweise) bis zum 04.09.2026. 
 
Ihr Ansprechpartner 
Familienzentrum Röttenbach, Rathausplatz 1, 91187 Röttenbach  
Frau Stanka (Tel. 09172/6910-21), Frau Milles (Tel. 09172/6910-22), bewerbungen@roettenbach.de  
Weitere Infos unter: www.roettenbach.de/stellenangebote 
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht die Gemeinde Röttenbach Sie als 

Fachkraft für den gemeindlichen Bauhof (m/w/d)  
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet möglichst in Vollzeit zu besetzen. Bei geeigneter Besetzung auch Teilzeit 
mit mindestens 20 Wochenstunden möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, lückenlose 
Ausbildungs-, Prüfungs- und Beschäftigungsnachweise) bis zum 28.09.2026.  
 
Ihr Ansprechpartner 
Personalamt Frau Schmidt/Frau Demel, Telefon: 09172/6910-14, Rathausplatz 1, 91187 Röttenbach 
bewerbungen@roettenbach.de; Weitere Infos unter: www.roettenbach.de/stellenangebote 
 

Ihre Aufgaben 
• Betreuung der Schulkinder im Alter von 5-10 Jahren 
• Unterstützung bei der Hausaufgaben- und Lernzeit  
• Betreuung während des Mittagessens 
• Förderung des sozialen Miteinanders in der Gruppe 
• Mitwirkung bei Freizeit-, Spiel- und pädagogischen 

Angeboten 
• Intensive Kooperation mit den Lehrkräften und Eltern 
• Organisatorische Tätigkeiten  

 

Ihr Profil 
• Erfahrung in der Kinderbetreuung dieser 

Altersgruppe 
• Pädagogisches Geschick, 

Einfühlungsvermögen und klare, verlässliche 
Struktur im Umgang mit Kindern  

• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
in der Zusammenarbeit mit Schule und Träger 

• Freude an der Organisation eines bunten 
Tagesablaufs in lebendiger Atmosphäre 

• Bereitschaft zur Fortbildung 
 

Ihre Aufgaben 
Der Einsatz im gemeindlichen Bauhof umfasst vielseitige 
Aufgabenbereiche, insbesondere 

• Durchführung von handwerklichen Aufgaben im 
gesamten Gemeindegebiet  

• Mitwirkung im Winterdienst (einschließlich Räum- 
und Streudiensten) 

• Wahrnehmung von Einsätzen im Rahmen der 
Rufbereitschaft  

• Pflege, Wartung und Instandhaltung gemeindlicher 
Einrichtungen, Fahrzeugen und Geräten 

• Unterstützung bei Bau- und 
Unterhaltungsmaßnahmen im Straßen-, Wege und 
Grünflächenbereich 

• Mitarbeit in unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen 
des Bauhofs je nach aktuellem Bedarf 

• Eigenverantwortliche Erledigung der übertragenen 
Aufgaben sowie Mitarbeit im Team 
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OGTS feiert Mini WM
Am 14. Juli feierte die oGTS ihr Abschlussfest. Bei schö-
nem Wetter fand eine Mini-WM statt, bei der sich etwa 
die Hälfte der 66 Kinder als aktive Spieler anmeldeten 
und nach Klassen in Länderteams aufteilten. Eine Grup-
pe Mädchen begeisterte als Cheerleader vor und nach 
den Spielen die Zuschauer mit ihren Tänzen. Die Kinder 
gestalteten für die Mini WM Plakate und feuerten ihre 
Teams kräftig an. 

Für Erfrischung sorgten ein Stand mit Melone und Ge-
tränken sowie ein Tattoo-Stand. Außerdem sorgten Sei-
fenblasen für viel Freude bei Groß und Klein. Den Ab-
schluss bildete eine Siegerehrung mit Medaillen und 
Urkunden. Vielen Dank an Herrn Karg für die Medaillen 
Spende.  
Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung und 
freuen uns auf ein neues, spannendes Jahr! 

Familienzentrum

der Gemeindebeete an der Seniorennachmittag  2026

Die kleine Turnhalle war wieder einmal voll besetzt beim
Seniorennachmittag, den der Seniorenbeirat und die Ge-
meinde ausrichteten. Peter Staude aus Oberasbach sorg-
te für das musikalische Programm, und für die leckeren 
Kuchen und Torten sorgten Mitglieder des Katholischen 
Frauenbundes. Foto J. Schrenk
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Veranstaltungen im Herbst-/Wintersemester 2026/27

45325 - Selbstheilungskräfte aktivieren
Mi, 23. September, 19-20.30 Uhr, 
Rathaus, Rathaussaal, Rathausplatz 1
Gebühr: 9,- €, Doris Guderle

17200 - Mehr Power fürs Leben
Mit innerer Stärke raus aus dem Stress-Modus
Di, 29. September, 18-20 Uhr, 4 x, Rathaus, Rathaussaal, 
Rathausplatz 1
Gebühr: 76,- €, Kerstin Franke

17405 - Räuchern mit heimischen Pflanzen
Altes Wissen neu entdecken!
Mi, 14. Oktober, 18-20.30 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 19,- € (+ 4,- € Materialkosten), Birgitt Hirscheider

41118 - Fit dank Baby® Mini
Gemeinsam aktiv mit deinem Baby - 3-7 Monate
Mi, 28. Oktober, 9-10.30 Uhr, 10 x, 
Grundschule, kl. Turnhalle, Frankenstr. 6, 
91187 Röttenbach
Gebühr: 112,- €, Barbara Kipf

41119 - Fit dank Baby® Maxi
Gemeinsam aktiv mit deinem Baby - 8-14 Monate
Mi, 28. Oktober, 10.45-12.15 Uhr, 10 x, 
Grundschule, kl. Turnhalle, Frankenstr. 6, 
91187 Röttenbach
Gebühr: 112,- €, Barbara Kipf

41120 - Fit durch die Schwangerschaft - Pre 
Do, 29. Oktober, 17.30-19 Uhr, 8 x, 
Deutschordenshaus, 1. OG, Deutschherrnstr. 14, 
91187 Röttenbach
Gebühr: 90,- €, Barbara Kipf

75615  - Erlebniswerkstatt
Vogelfutterglocke- Für Kids von 5-10 Jahren
Sa, 14. November, 10-12 Uhr, 
Grundschule, Werkraum KG, Frankenstr. 6, 
91187 Röttenbach
Gebühr: 15,- €  (+ 5,- € Materialkosten), Beate Siebert

18474 - Nase frei!
Mit Wildkräutern durch die Erkältungszeit
Sa, 14. November, 11-14 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 19,- € (+ ca. 3,- bis 8,- Materialkosten), Ute Seelig

17406 - Räuchern - Praxisabend
Wir räuchern gemeinsam einen Raum!
Mi, 18. November, 18-20.30 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 19,- €, Birgitt Hirscheider

43090 - Natürliche Geschenkideen mit Herz und Duft
DIY-Workshop
Do, 26. November, 19-20.30 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 12,- €  (+ ca. 10,- bis 15,- € Materialkosten), Kathrin 
Koenig

18475 - Heilpflanzen in Märchen (Workshop)
Wie das Wissen über Heilpflanzen schon in unseren alten 
Volksmärchen vermittelt wurde
Sa, 28. November, 15-18 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 19,- €, Ute Seelig

17407 - Faszination Rauhnächte
Glaube oder Aberglaube? Räuchern und Rituale!
Mi, 2. Dezember, 18-19.30 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 15,- €, Birgitt Hirscheider

40469 - Atem und Entspannung
Do, 10. Dezember, 19-20.15 Uhr, 
Deutschordenshaus, 1. OG, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 10,- €, Kathrin Koenig

17408 - Rauhnacht-Ritualabend
Einstimmung auf die „Zeit zwischen den Jahren“
Mi, 16. Dezember, 18-20.30 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 19,- €, Birgitt Hirscheider

52706 - StreetArt im BANKSY-Style
Kreieren Sie Ihr eigenes urbanes Kunstwerk
Mi, 13. Januar, 18-21 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 28,- €  (+ Materialkosten), Angela Martin

40470 - Kundalini Yoga Reise zu Klarheit und neuer Kraft 
Innere Ausrichtung 2027
Di, 19. Januar, 19-20.15 Uhr, 5 x, 
Rathaus, Rathaussaal, Rathausplatz 1
Gebühr: 35,- €, Kathrin Koenig

52707 - Winterpoesie & Farbenspiel – Aquarell & Lette-
ring im Februar
Gestalten Sie zarte Kunstwerke für Ihre persönliche 
Winterdeko
Mi, 20. Januar, 18-21 Uhr, 2 x, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 56,- € (+ Materialkosten), Angela Martin
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45007 Erste Hilfe bei Säuglings- und Kindernotfällen
Sa, 30. Januar, 9.30-15.30 Uhr, 
Rathaus, Rathaussaal, Rathausplatz 1
Gebühr: 55,- € (inkl. Skript), Elke Spruck

17409 - Räuchern im Alltag
Praktische Tipps und einfache Rituale
Mi, 17. Februar, 18-19.30 Uhr, 
Deutschordenshaus, Erdgeschoß, Deutschherrnstr. 14
Gebühr: 15,- €, Birgitt Hirscheider

45660 - Basenfasten
Mi, 17. Februar, 19-20.30 Uhr, 3 x, 
Rathaus, Rathaussaal, Rathausplatz 1
Gebühr: 34,- €, Doris Guderle

Das vollständige Programm bzw. Nähere Informationen 
zu den Kursen erhalten Sie auf unserer Homepage www.
roettenbach.de/familie-bildung/volkshochschule oder 
in unserem neuem Edukado Programm-Magazin, sowie 
auf der Gemeinde-Homepage unter vhs.Anmeldung: Bitte 
melden Sie sich spätestens 1 Woche vor Kursbeginn an, 
um die Planung zu erleichtern. Vielen Dank.

Schriftlich per vhs-Anmeldeformular (liegt im Rathaus 
und in der Bücherei aus) oder
Online: www.vhs-roth.de
Die Anmeldung ist verbindlich. Sie werden benachrich-
tigt, wenn eine Veranstaltung belegt ist oder ausfällt. Die 
Gebühr wird erst dann abgebucht, wenn die Veranstal-
tung begonnen hat. Die Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen, die Sie mit Ihrer Anmeldung anerkennen, finden Sie 
unter www.vhs-roth.de.

Kontakt:
vhs Außenstelle Röttenbach
Christine Mühling
Rathausplatz 1, 91187 Röttenbach
Tel. 0170 54 65 065, Fax 09172/6910-30
E-Mail: vhs@roettenbach.de

Pro Person ein eigenes Formular verwenden.  
Ausfüllen, ausschneiden und an Ihre vhs vor Ort geben.

Oder melden Sie sich  
einfach online an unter  
www.vhs-roth.de

Anmeldeschein

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm  
der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere 
Veranstaltungs informationen (Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat           
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-
Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, be-
ginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen 
der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht 
bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten, die der vhs durch einen unberechtigten Wider-
ruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und 
Kommunikation speichert und verarbeitet. Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur 
Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf www.
vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN    DE _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _

Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

* = Pflichtfeld
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  HAUS für KINDER  

Liebe Leserinnen und Leser,
die Sommerferien liegen nun hinter uns und so starten 
wir mit voller Motivation in ein neues Kindergarten- bzw. 
Krippenjahr. Bevor wir dies jedoch tun, wollen wir die Ge-
legenheit nutzen noch einmal auf die letzten ereignisrei-
chen Wochen im vergangenen Jahr zurückzublicken. 

Schulwegtraining mit der Polizei
„Hingehört & hingesehen, vor dem Stoppstein bleib ich 
stehen. Schau links & rechts – und links & rechts…erst, 
wenn frei ist darf ich gehen!“ mit diesem Merksatz lernen 
die Vorschulkinder, wie sie möglichst sicher eine Straße 
überqueren. Doch wie verhalte ich mich an einem Zebra-
streifen? Auf welcher Gehsteigseite gehe ich am besten? 
Und was mache ich, wenn meine Sicht von parkenden 
Autos versperrt wird? Diese und noch mehr Herausforde-
rungen werden mit den Kindern beim Schulwegtraining 
geprobt, um im Ernstfall sicher gemeistert zu werden. Die 
wichtigen Tipps und Tricks lernen die Kinder hier sogar 
direkt von der richtigen Polizei. Nachdem diese den Kin-
dern bereits früher im Jahr wichtige Techniken wie den 
„Checkerblick“ innerhalb des Kindergartens beigebracht 
hat, wird das Gelernte nun auf die reale Straße übertragen 
und trainiert. Durch diese Übungen werden die Kinder in 
geschütztem Rahmen vorbereitet, um den kommenden 
Schulweg souverän zu meistern.

Informationsabende für „Neue Eltern“ in Kindergarten 
und Krippe
Das neue Jahr im HAUS für KINDER steht an und somit 
zahlreiche Veränderungen für Kinder, Eltern und Perso-
nal. Um diesen Übergang für alle so positiv wie möglich 
zu gestalten, fand Ende Juni in Kindergarten und Krip-
pe je ein Infoabend für die kommenden Eltern statt, an 
welchem allgemeine Informationen weitergegeben wur-
den, die Tagesabläufe der Einrichtungen erläutert wurden 
und es Gelegenheit zur ersten Kontaktaufnahme mit dem 
Personal und zwischen den Eltern gab.

Puppentheater „Das Dschungelbuch“ in der Kulturfabrik 
Roth
Für die Kinder des Kindergartens stand Ende des Jahres 
ein besonderer und heiß erwarteter Ausflug an. Gemein-
sam machten sich alle Gruppen mit zwei Bussen auf zur 
Kulturfabrik in Roth. Dort angekommen besuchten die das 
Stück „Das Dschungelbuch“, aufgeführt vom Theater vom 
Rabenberg, in welchen die Abenteuer Moglis mit seinem 
Freund Balu dem Bären erzählt werden. Gebannt verfolg-
ten die Kinder die spannenden Geschichten und wurden 
dabei immer wieder mit in die Erzählung eingebunden, 
was für begeisterte Unterstützung der Dschungelbewoh-
ner sorgte. Nach dem Ende der Aufführung konnten die 
Kinder sogar die Puppe des bösen Tiger Shir Khan ganz 
aus der Nähe betrachten und wer mutig genug war auch 
sein Fell streicheln. Nach diesem erlebnisreichen Aus-
flug kehrten die Kinder zurück in den Kindergarten und 

hielten die Geschichte anschließend mit selbstgemalten 
Bildern fest.

Übernachtungsfest der Vorschulkinder
Die ganze Nacht im Kindergarten bleiben? Genau das 
durften die Vorschulkinder beim Schlaffest. Nachdem 
gemeinsam die Bettenlager aufgebaut wurden und aus-
giebig zu Abend gegessen wurde, ging es auf zur großen 
Schatzsuche. Ausgestattet mit einer Karte und großer Be-
geisterung folgten die Kinder den Spuren eines Diebes 
quer durch den Wald, um einen gestohlenen Schatz zu 
finden. Nachdem sie alle Stationen der Suche gemeistert 
hatten, fanden sie den süßen Schatz versteckt im Kin-
dergarten. Beim anschließenden Lagerfeuer wurden Ge-
schichten erzählt, danach noch eine Runde im dunklen 
Garten getobt und schließlich ging es ans Einschlafen, 
was trotz Erschöpfung mal schneller und mal langsamer 
klappte. Zum Abschluss wurde am nächsten Morgen ge-
meinsam gefrühstückt und die Kinder erhielten eine Ur-
kunde über ihr Teilnahme am Schlaffest.
„Die kleine Hexe“ Kindermusical in Feuchtwangen

Im Verlauf des Kindergartenjahres hatten die Vorschul-
kinder bereits Otfried Preußlers Geschichte der kleinen 
Hexe kennengelernt und an verschiedenen Hexenaktio-
nen teilgenommen. Als Highlight dieses Projekts stand 
die große Fahrt nach Feuchtwangen zu den Kreuzgang-
spielen an. Nach der langen Busfahrt wurde sich noch 
einmal gestärkt und anschließen die Aufführung der Ge-
schichte als Kindermusical besucht. Die Geschichte der 
kleinen Hexe und ihrem Freund, dem Raben Abraxas bot 
fesselnde Unterhaltung für Groß und Klein und rundete 
das Vorschuljahr ideal ab. Im Anschluss gab es für alle 
noch ein leckeres Eis und auf der Heimfahrt mit dem Bus 
eine Breze. 

„Rausschmeißfest“ im Kindergarten
Mit jedem Ende eines Kindergartenjahres macht sich 
eine neue Generation Vorschulkinder auf in die Schulzeit. 
Um diese gebührend zu verabschieden, findet hierzu ein 
Fest im Kindergarten statt, bei dem die Kinder wortwört-
lich rausgeschmissen werden. Doch bevor es soweit ist, 
trifft sich der ganze Kindergarten, um Abschiedslieder 
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zu singen, den neuen Vorschulkindern ihre „Sonnenme-
dallien“ zu überreichen und gemeinsam das Ende der ge-
meinsamen Zeit zu feiern. Doch schließlich ist es soweit, 
jedes Vorschulkind wird einmal zur Tür hinaus auf eine 
Matte geworfen, um den Abschluss der Kindergartenzeit 
zu symbolisieren.
   Wir wünschen unseren alten Hasen eine schöne Schul-
zeit und hoffen auf das ein oder andere Wiedersehen!

Neues aus der Krippe
Fünf Wochen vor Ende des Krippenjahres startete für die 
„großen“ Krippenkinder eine ganz besondere Zeit – das 
Schnuppern im Kindergarten. Bis zu den Sommerferien 
gingen die Kinder begleitet von einer Krippenerziehe-
rin einmal die Woche in ihre zukünftige Kindergarten-
gruppe und lernten Stück für Stück den neuen Gruppen-
raum, die neuen Bezugspersonen und Kinder der Gruppe 
kennen. Das Krippenpersonal zog sich dabei Woche für 
Woche immer mehr heraus. Eine sehr spannende und 
wertvolle Zeit für alle Beteiligten.Zum Abschluss der 
Krippenzeit gab es noch ein besonderes Highlight für 
die „Großen“.  Sie durften am 28.07.2026 im Rahmen des 
traditionellen Krippen-Abschluss-Ausflugs gemeinsam 
einen Vormittag zum Auhof Bauernhof nach Hilpoltstein 
fahren. Hierauf freuen sich die Kinder immer schon lan-
ge im Vorfeld. Wir starteten um 8 Uhr mit zwei 9-Sitzer-
Bussen und einem Privat-PKW. Am Auhof Bauernhof 
angekommen gab es erstmal ein kleines Frühstück in 
Form von Brezen, Gelbwurst & Äpfel, bevor wir den Spiel-
platz unsicher machten und uns die ganzen Tiere näher 
ansahen. Vor der Heimreise in die Krippe genossen wir 
noch gemeinsam Schnittlauch- und Marmeladebrote, 
sowie eine bunte Gemüseplatte und ein kleines Eis zum 
Mittagessen. Glücklich, zufrieden und doch ein bisschen 
geschafft kamen wir Mittag in der Krippe wieder an. Ein 
toller Ausflug für alle.
Am letzten Krippentag fand dann noch unsere große Ab-
schiedsparty mit buntem Buffet und vielen Späßen statt 
bevor wir uns in den Sommerurlaub verabschiedeten. 
Ihr Team vom HAUS für KINDER

Kathol. Frauenbund

Ausflug in den Landtag nach München:
Auf Veranlassung unseres Teammitglieds Marianne 
Gerstner wurden wir vom Landtagsabgeordneten Volker 
Bauer zu einer Fahrt nach München eingeladen. 
   An einem nicht zu heißen Julitag stiegen 18 Frauenbund-
frauen in Roth in einen Bus und wurden mit anderen Inte-
ressierten nach München gefahren. Dort besichtigten wir 
den Landtag und erfuhren aus einem Film viel Wissens-
wertes über die Arbeit des Landesparlaments. Nach einer 
Aussprache mit dem Landkreisabgeordneten Volker Bauer 
ließen wir uns in der Landtagskantine ein leckeres Mit-
tagessen schmecken. Nachmittags spazierten wir mit der 
Gästeführerin Renate  durch die Innenstadt und lauschten 
ihren interessanten Geschichten und Anekdoten über Ent-
stehung und Entwicklung unserer Landeshauptstadt. 

Anschließend genossen wir bei einer Kaffee/Eispause  
den Flair Münchens. Auf der Heimfahrt freuten  wir uns 
über den rundum perfekten und gut organisierten Tag.

 

 

 

Ausflug nach Pappenheim 
 

mit 

Führung durch den FriedWald 
Einkehr zu Kaffee & Kuchen  

und  

Besuch der Weidenkirche 
 

Donnerstag, 17. September 2026 um 14:00 Uhr 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 13:15 Uhr in der Ortsmitte 

 

FriedWald bietet Menschen einen Bestattungsort                  
an dem sie sich schon zu Lebzeiten wohlfühlen,                 

den Wald.                                                                                 
Die Führung dauert ca. 1-1,5 Stunden. 

 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen  

 
Anmeldungen bei Steffi Gillich  

Tel. 09172 1440 
 
 
 

Katholischer Frauenbund – Zweigverein Röttenbach 

in Kooperation mit 
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Schulanfang
Schultüte füllen

Rathausplatz 5 - 91187 Röttenbach Tel.: 09172 / 700 458 9
Ihr findet uns auch im Internet:

Öffnungszeiten:
Mo-Di: 07:30 - 18:00
Mi: 07:30 - 13:00
Do-Fr: 07:30 - 18:00
Sa: 07:00 - 12:00

Honig 
aus der Region

Käsetheke
versch. Spezialitäten

Altmühltaler
Nudelsortiment

Holzofenbrot
Mäusleinsmühle
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Dorfladen Röttenbach: 13. Mitgliederversammlung zeigt 
kritische Lage – jetzt ist eure Unterstützung gefragt
Am 23.07.2026 fand die Mitgliederversammlung des 
Dorfladens Röttenbach-Mühlstetten statt.  Die Aufsichts-
ratsvorsitzende, Frau Emma Gsänger, berichtet über die 
Tätigkeiten des Aufsichtsrates (AR) im letzten Geschäfts-
jahr. Der AR hielt 2 Sitzungen ab. Für gemeinsame Sit-
zungen mit dem Vorstand waren 4 Termine anberaumt. 
Frau Gsänger nahm auch an mehreren Teamsitzungen 
von Vorstand und Personal teil. Werbebesprechungen fin-
den nicht mehr regelmäßig statt, da die Absprache zwi-
schen Marktleitung / Öffentlichkeitsreferent gut funktio-
niert und mittlerweile ein gutes Jahreskonzept vorliegt. 

Thomas Schneider berichtet für den Vorstand über das 
vergangene Geschäftsjahr. Trotz wirtschaftlicher Her-
ausforderungen bleibt die Genossenschaft noch hand-
lungsfähig, doch die Umsatzerlöse lagen in dem abge-
schlossenen Geschäftsjahr unter dem vom Vorjahr. Der 
wirtschaftliche Verlust im vergangenen Geschäftsjahr 
beträgt rund 4.500 €. Der Fehlbetrag wurde auf den bereits 
bestehenden Gesamtfehlbetrag vorgetragen.

Lebensmittelrettung als Vorbildprojekt
Die Vorsitzende Emma Gsänger und die weiteren Vor-
standsmitglieder bedankten sich ausdrücklich bei allen 
Ehrenamtlern, Sponsoren und Kunden, die den Dorfladen 
tatkräftig unterstützen und tragen. Ein besonderer Erfolg 
ist die WhatsApp-Gruppe „Lebensmittelretter“, durch die 
Lebensmittel vor dem Mindesthaltbarkeitsdatum ver-
kauft oder Spenden an die Tafel Roth ermöglicht werden.

Finanzielle und operative Lasten wachsen
Der Aufsichtsrat registriert einen stetigen Umsatzrück-
gang und mehrere operative Herausforderungen: Der 
Thekenumbau läuft noch, Personalausfälle durch Krank-
heit und Renteneintritt belasten das Team, und die Kli-
maanlage bereitet in der warmen Jahreszeit Schwierig-
keiten. Die veraltete Kühltheke für Wurst und Käse sollte 
erneuert werden – eine Investition, die jedoch aus finan-
ziellen Gründen derzeit aufgeschoben werden muss.
Neue Gesichter im Vorstand und Aufsichtsrat

Aus dem Vorstand scheidet Herr Kai Stuckenberg turnus-
gemäß aus und kandidiert nicht mehr. Bei den anschlie-
ßenden Vorstandswahlen wurde Lisa Schlosser neu ge-
wählt. Im Aufsichtsrat scheiden Frau Rita Werzinger aus, 
während Frau Inge Maier wiedergewählt wurde. Neu in 
den Aufsichtsrat wurde Wolfgang Haas gewählt.

Aufruf an alle Bürger*innen Röttenbachs:
Unser Dorfladen ist in Gefahr. Die Umsatzzahlen sind 
wieder zurückgegangen – und wenn dieser Trend anhält, 
wird es bald keine Alternative mehr geben: Der Dorfladen 
muss schließen. Das ist keine Dramatisierung. Es ist Rea-
lität. Und es geht alle an, die in Röttenbach leben.

Warum wir den Dorfladen brauchen:

Der Dorfladen ist weit mehr als ein Geschäft. Er ist unser 
Treffpunkt – der Ort, wo sich das Dorf trifft und austauscht. 
Ohne ihn verlieren wir einen zentralen Begegnungsort 
in unserem Ort.Er ist unsere Einkaufsmöglichkeit – für 
alle, die nicht in die Stadt fahren können oder wollen. 
Ohne ihn müssen Kinder, Ältere und Berufstätige große 
Umwege in Kauf nehmen.

Er beinhaltet die einzige Poststelle in Röttenbach: 
Muss der Dorfladen schließen, ist die nächste Poststelle 
erst im Nachbarort zu finden!

Er ist Lernort – hier können Schulkinder verstehen, wie 
Einkaufen funktioniert, wie Geld zirkuliert, wie Zusam-
menhalt entsteht.

Und er ist ein Absatzmarkt für unsere regionalen 
Produzenten: Bäckereien, Molkereien, lokale Erzeuger. 
Jeder Laden, der schließt, ist einer zu viel für sie.

Was wir einfach tun müssen:

Regelmäßig im Dorfladen einkaufen. Nicht nur Schnäpp-
chen und gerettete Lebensmittel – setzt auf unser regio-
nales Sortiment. Jeder geplante Einkauf, jede bewusste 
Entscheidung für den lokalen Laden stärkt ihn. Und nur so 
kann er wieder in die Gewinnzone kommen.Es ist einfach: 
Wer den Dorfladen will, muss ihn unterstützen.

Der Dorfladen: Jetzt ist Unterstützung gefragt! 
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  Gottesdienste Gottesdienste / Termine / Infos 
Di  01.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  02.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  03.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  04.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Ggd 17:30 Uhr Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag 
                                 währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel. 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  05.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Rö 19:00 Uhr Vorabendmesse/Herz-Mariä-Sühnesa. 
So  06.09. Mü 08:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  07.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  08.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  09.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  10.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  11.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, als Beginn des  
                             Glaubensabends für den ganzen Pfarrverband 
Sa  12.09. Rö  18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
So  13.09. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  14.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  15.09. Ggd 08:30 Uhr Segnung der Schulanfänger  
  Rö 08:30 Uhr Schulanfangsgottesdienst 1. Kl. 
  Rö 09:45 Uhr Schulanfangsgottesdienst 2. - 4. Kl. 
  Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  16.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  17.09. Ggd 08:15 Uhr Anfangsgottesdienst Grundschule  
  Ggd 09:45 Uhr Anfangsgottesdienst Mittelschule  
  Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  18.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  19.09. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  20.09. Rö 09:00 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  21.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  22.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  23.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  24.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
 

Fr  25.09. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  26.09. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  27.09. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  28.09. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  29.09. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  30.09. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
 

KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen  Do, 03.09. 10:00 Uhr  

Glaubensabend in Mühlstetten für den ganzen Pfarrverband, 
Beginn mit der Hl. Messe, anschl. ca. (19:35 Uhr) im Pfarrsaal 
singen, Impulsvortrag zum Thema „Segen“, wahlweise Gespräch 
in Kleingruppen oder stille Zeit in der Kirche sowie Austausch in 
der großen Runde. Fr, 11.09. 19:00 – ca. 21:15 Uhr 

KDFB Rö: Ausflug nach Pappenheim mit Führung durch den 
FriedWald, Besuch der Weidenkirche und Kaffeetrinken, Abfahrt 
Ortsmitte mit Fahrgemeinschaften, Anmeldung bei Steffi Gillich, 
Tel. 1440  Do, 17.09. 13:15 Uhr 

Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  So, 27.09. 18:00 Uhr 

In diesem Jahr stellt die Caritas das Miteinander der Generationen in 
den Mittelpunkt, die an vielen Caritas - Orten in unserem Bistum 
füreinander Verantwortung übernehmen und Menschen in allen 
Lebensphasen unterstützen.  
Briefe werden ausgetragen – hierbei bitten wir noch um freiwillige 
Helfer/innen. Kirchenkollekte am 04.10. 
 

Vorschau 
FATIMA – Flugpilgerreise des gesamten Pastoralraum  
nach Portugal vom 27.05. – 02.06.2027 
Gemeinsam wollen wir bedeutende Wallfahrtsorte und sehenswerte 
Städte entdecken und unseren Weg im Gebet und in der Feier der 
HL. Messen gestalten. Erleben Sie FATIMA und den 110. Jahrestag 
der Marienerscheinungen an diesem besonderen Ort des Glaubens.  
Geistliche Begleitung: Dekan Matthäus Ottenwälder. 
Programm und Anmeldeformular liegen in den Kirchen aus. 
Anmeldung und weitere Informationen im Pfarrbüro,  
Tel. 09172 663300, E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 

Tel. 09172 663300  Fax 09172 700564 
E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web: www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Wolfgang Hagner 
Diakon:  Matthias Herrler 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Monika Bößl 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Georgensgmünd und Petersgmünd

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag 06.09.
9.00
10.15

Uhr
Uhr

Gottesdienst, St. Peter (Diakonin Degenhardt)
Gottesdienst, St. Oswald Mäbenberg (Diakonin Degenhardt)

Sonntag 13.09.
9.00

10.30
Uhr
Uhr

Gottesdienst, St. Peter (Pfrin. Meinhard)
Gottesdienst, Hl. Dreifaltigkeit Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)

Mittwoch 16.09. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag, Evang. Gemeindehaus

Sonntag 20.09.
8.45

10.00
Uhr
Uhr

Gottesdienst, St. Marien Rittersbach (Pfrin. Meinhard)
Gottesdienst, Evang. Gemeindehaus, parallel Kigo (Pfrin. Meinhard)

Dienstag 22.09. 19.45 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Evang. Gemeindehaus

Sonntag 27.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Pfr. i. R. Oechslen)

Kontakte
Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd 
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728 
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de 
Bürozeit: Di. + Mi. 8.30 – 12.30 Uhr + Do., 13.00 – 17.00 Uhr 
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1 
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de 
Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger,  
Mobil (0163) 8352628, Amtszimmer: Lorenzberg 2 (Ritters-
bach), Bürozeit: Di. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch freier Tag 
Mesnerin 
Petersgmünd: Annette Schmidtkonz, Mobil (0176) 73771573 
Friedhofsverwaltung 
Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886, Mobil (0175) 1931890,  
friedhofsverwaltung-georgensgmuend@elkb.de 
Vertrauensleute des Kirchenvorstandes 
Dr. Reinhard Schulz, Birgit Bimmüller, Michael Gsaenger 
Spendenkonto Georgensgmünd: Sparkasse Mittelfr. Süd  
IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97,  BIC:  BYLADEM1SRS 
Spendenkonto Petersgmünd: VR-Bank Mittelfranken Mitte 
IBAN: DE29 7656 0060 0003 0077 58,  BIC: GENODEF1ANS

 
 
 
 
 
 
 
 

Vorankündigung: Erntedank-Gottesdienste
Am Sonntag, 4. Oktober, 9.30 Uhr 
feiert in St. Peter Pfarrerin Meinhard 
einen Familiengottesdienst (plus 
Abendmahl mit Kindern). Um 11.00 
Uhr findet der Festgottesdienst mit 
Einführung von Diakonin Marion 
Degenhardt durch Dekan Volker 
Klemm ebenfalls in St. Peter statt. 
Am Freitag, 2. Oktober, ab 16.30 Uhr soll St. Peter für Ernte-
dank geschmückt werden. Wir freuen uns über Helfer, sowie 
über Erntegaben von Feldern, Gärten, aber auch aus dem 
Supermarkt. Die Gaben werden im Anschluss an die Kinder-
gärten oder Bedürftige verteilt 
 
Basar-Gewinn wird gespendet
 
 
 
 
 

 

Das Basarteam unserer Mutter-Kind-Gruppen kann sich über 
einen vollen Erfolg freuen: Der Gewinn in Höhe von 2500 Euro 
aus dem letzten Basar wurde aufgeteilt und an die Kinderkrip-
pen Sternenhimmel und Arche Noah (Bild), unsere Mutter-
Kind-Gruppen, dem Förderverein der Dr. Mehler-Schule und 
dem Don Camillo übergeben. Das Geld wird direkt in neue 
Spielmaterialien, einem Klettergerüst und Projekte für die 
Kinder fließen. Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer! 
 
Diakonieverein lädt ein
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung des Diako-
nievereins am Dienstag, 6. Oktober, 19.30 Uhr. Die ausführ-
lichen Tagesordnungspunkte können Sie auf der Seite der 
Diakonie einsehen.

Aktuelles und weitere Informationen 
finden Sie im Internet:

www.evangeo.de 
www.youtube.com/evangeo 
www.facebook.com/ev.kirche.geo 
www.instagram.com/evangelisch_georgensgmuend

Kreuzträger gesucht
Wir suchen ab 1. September 2026 einen oder mehrere 
Kreuzträger/innen (ab 13 Jahren) für unsere Beerdigungen in 
Georgensgmünd und/oder Petersgmünd. Traditionell beglei-
tet der/der Kreuzträger/in den Trauerzug zum Grab. Dieser 
Dienst dauert zwischen 20 und maximal 50 Minuten und wird 
pauschal mit 10 Euro pro Einsatz entlohnt. 

Rückfragen gerne ans Pfarramt, Telefon (09172) 1728 oder an 
die Friedhofsverwalterin Inge Stengel, Telefon (09172) 2886. 
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33 Frauen und Männer  konnten in Röttenbachs  Marien-
kirche ihr 40. bzw. 50.  oder 60. Erstkommunionjubiläum 
feiern. Wie vor Jahrzehnten  traten sie in  einer festlichen 
Messe gemeinsam an den „Tisch des Herrn“ .   Zelebrant   
Kaplan Wolfgang   Hagner   hieß die 33 Jubilare herzlich 
willkommen  und rückte  mit eindrucksvollen Predigtwor-
ten  Jesu reale Gegenwart  und „Liebe  zu jeder und jedem“  
nachdrücklich ins Bewusstsein. – Gerne formierte  sich 
die fröhliche Schar zum Abschluss der   kirchlichen Fei-
er vor dem Altar zu einem Erinnerungsfoto, ehe es dann 
zu Klassentreffen in   verschiedenen Gaststätten ging. 

Festliche Jubelkommunion mit Klassentreffen

Natürlich folgten  auch  ehemalige Lehrkräfte  gerne  der 
Einladung, und mit zahlreichen lustigen Anekdoten  und  
sonstigen kostbaren Erinnerungen  verging die so  wert-
volle gemeinsame Zeit  wie im Fluge.

Bewusst blieb   Alois Osiander mit seinen Anreden im 
Kreise dieser Gemeinschaft immer beim Sie statt wie 
einst   beim Du, freute er sich doch offensichtlich, dass 
alle   unübersehbar   längst zu PERSÖNLICHKEITEN   ge-
reift waren. 
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Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

So besonders
wie Sie.

Ihr Sparkassen-
Girokonto

Unsere Vielfalt an
Kontomodellen passt zu
Ihrem Leben – ob online,
mobil, per App, in der
Filiale, am Geldautomaten.
Passende Leistungen,
passender Service: flexibel,
sicher, vertrauensvoll.

spkmfrs.de/girokonto

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg
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Veranstaltungen

Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

 MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30-9.30 h Osteoporose- 
Seniorengymnastik, klei-
ne Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h Fußball Bambi-
ni, große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. 
Infos: Stef-fi Eberler (E-
Mail: steffi.eberler[at]
arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG
Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters- 
gruppen, Schützenheim 18 
bis 20 h. Infos: Markus 
Betz (Tel. 0151/20502178)
(Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus
Infos: info@ffw-roetten-
bach.de

Kerstin Seßner
Pilates 17-19 h
Deutschordenshaus
kerstin.sessner[at]
klassisches-pilates.de

DIENSTAG

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Michael Genzler 
(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)
Karate: 18 bis 20 h, 
Deutschordenshaus; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann[at]t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags 0-3 Jahre, 
Kellergeschoss / Krab-
belgruppenraum der 
Grundschule Infos: Linda 
Kurzböck
(Tel: 0151/19314272)

TSV Röttenbach 
16 bis 17.00 h, 
Bewegungserziehung ab 
Kindergartenalter, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

TSV Mühlstetten
Dart im Sportheim 19 h

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

Veranstaltungen im
September 2026

Samstag 5. September 
SSG
Saison-Abschluss der 
Bogenschützen –  Eulen-
schießen auf dem Fest-
platz (S.35)

Samstag 12. September 
JFG Schlossberger Land
Saison-Eröffnungsfeier 
für den Jugendfußball; ab 
10h auf dem Sportgelände 
des TSV Heideck, Liebens-
tädter Straße 7
(Großer Bericht S.33)

Samstag 12. September 
SCHLICKCAFE
Ab 16h Grillen und Chillen 
mit Spieleabend. Reser-
vierung erforderlich: 
Tel. 0175/2973522 (S.25)

Dienstag 15. September
AWO
gemeinsamer Kaffee-
klatsch im Deutschor-
denshaus um 14h  (S.12)

Donnerstag 17. September 
Kathol. Frauenbund
Ausflug nach Pappenheim
mit Führung durch den 
Friedwald und Besuch der 
Weidenkirche; Abfahrt 
(Fahrgemeinschaften) 
13.15 h in der Ortsmitte 
(S.15)

Donnerstag 17. September 
Gemeinde Röttenbach
Bürgergespräch zur Neu-
gestaltung des Spielplat-
zes in Mühlstetten, 18h 
am Maibaumfestplatz 
Mühlstetten (S.27)

Freitag 18. September 
Umweltstammtisch
Müllsammelaktion; 
Treffpunkt 16h am Bauhof 
(S.28)

Freitag 18. September 
Seniorenbeirat
Gemeinsames Singen im 
Deutschordenshaus 
15 bis 17h  (S.15)

Freitag 18. und 
Samstag 19. September 
TSV Mühlstetten 1966 e.V.
Sportheimkerwa, u.a. mit 
Spiel der Alten Herren, 
Dart-Turnier und Rock im 
Sportheim (S.29)
Samstag 19. September
Basarlino
Herbst-/Winterbasar 10-12 h 
in der Turnhalle (S.13)

Samstag 19. September 
SSG
Pistolenlehrgang in 
Röttenbach (S.35)

Mittwoch 23. September
Seniorenbeirat
Gemeinsames Mittag-
essen; 12 h im Gasthaus 
Knäblein; Anmeldung 
bis spät. 18. September 
unter 09172/4398977 oder 
bei Claudia Zintl (S.15)

Samstag 26. September 
SSG
Otto-Wälzlein Pokal in 
Kornburg (S.35)

Samstag 26. September
Schnupferclub Mühlstetten
Weinfest ab 16h (S.35)

Samstag/Sonntag  
3./4. Oktober  
SSG
Mental-Trainingskurs 
in Röttenbach (S.35)

Sonntag 4. Oktober
Kartoffelmarkt
10-17.30 Uhr
Festplatz (S.7)
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FREITAG

RSK Röttenbach
Jeden 2. Freitag Monats-
sitzung, 19 h im Gasthaus 
Knäblein

SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate: 
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle, 
17.15 bis 18.30 Uhr; 
Infos: Bernd Amann, 
(E-Mail:  b.amann[at]
t-online.de)
bietet auch Kurse für 
Jugendliche/Erwachsene an.
TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 

TSV Röttenbach
Kinderturnen 16-17 h

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 
große Sporthalle
Infos: Anna Schroll
(Tel. 0151/25340382)
(S.32)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h 
(nicht in den Ferien)

TSV Röttenbach 
19 bis 22 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Matthias Becker 
Es gibt noch weitere 
Termine für das 
Training

Step-Aerobic, kleine Schul-
turnhalle; Infos: Manuela 
Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach
18.30 - 22 h Tischtennis,
kleine Schulturnhalle
September - April

SONNTAG
SSG
10 bis 12 h,  Bogentraining 
für Erwachsene im Schüt-
zenheim und für Jugend-
liche in der großen Schul-
turnhalle
Infos: Markus Betz 

Spielplatz Mühlstetten

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auf Initiative aus der Bürgerschaft wurde ein Antrag zur 
Neugestaltung des Spielplatzes am Maibaumfestplatz in 
Mühlstetten eingebracht. Der Gemeinderat hat diesem 
zugestimmt und beschlossen, die Planungen für eine 
zukunftsorientierte Weiterentwicklung des Spielplatzes 
aufzunehmen.
   Ziel ist es, den bestehenden Spielplatz zeitgemäß und 
attraktiv weiterzuentwickeln und dabei einen Ort zu 
schaffen, der den Bedürfnissen unterschiedlicher Alters-
gruppen gerecht wird und zum Spielen, Verweilen und 
Begegnen einlädt. 
   Damit der neue Platz den Wünschen und Bedürfnis-
sen der Menschen vor Ort entspricht, laden wir alle In-
teressierten herzlich zu einem Bürgergespräch vor Ort 
ein. Gemeinsam möchten wir Ideen, Wünsche und An-
regungen sammeln: Welche Spielmöglichkeiten fehlen 
bislang? Was wünschen sich Kinder und Familien? Wel-
che Angebote könnten auch für Jugendliche, Erwachse-
ne oder ältere Menschen interessant sein? Und wie kann 
sich der neu gestaltete Spielplatz gut in den bestehenden 
Maibaumfestplatz einfügen?
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Termin: 	 17.09.2026
Uhrzeit: 	 18:00 Uhr
Ort: 		  Spielplatz am Maibaumfestplatz 
		  in Mühlstetten

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie ein-
fach vorbei und bringen Sie Ihre Ideen mit. 
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HGV

Beitrag zum 
Ferienpro-
gramm 2026

Im Rahmen 
u n s e r e s 
F e r i e n p r o -
gramms für 
Kinder stand 
diesmal kre-
atives Gestal-
ten für den 
Garten auf dem Programm. Mit viel Freude und Fantasie 
bastelten die Kinder ein buntes Windspiel sowie kleine Li-
bellen aus Pfeifenputzern.
   Dabei konnten sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen 
und aus dem einfachen Material farbenfrohe Kunstwerke 
entstehen lassen. 
   Zwischendurch gab es zur Stärkung Getränke, Kuchen 
und erfrischende Wassermelone. Die fertigen Windspiele 
und Libellen werden nun sicher so manchen Garten ver-
schönern und für sommerliche Farbtupfer sorgen.
   Es war wieder ein schöner und kreativer Vormittag, 
Bericht und Foto: HGV

Umweltstammtisch
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Frauenunion

TSV Mühlstetten 1966 e.V.

Oberbreitenlohe näher gekommen 
Kennst du die Gemeinde genauer? In dieser Reihe des Fe-
rienprogramm hat die FRAUEN UNION den Ortsteil Ober-
breitenlohe erkundet. Neben der Kneippstation war frü-
her eine beliebte Wirtschaft, die leider aufgegeben wurde. 
Die Dorfgemeinschaft kann sich nun im Feuerwehrhaus 
treffen. Der Brotbackofen wird regelmäßig genutzt um 
gemeinsam Pizza zu backen. Renate Brickel und Chris-
tian Riedl erklärten den interessierten Kindern die dazu 
notwendigen Gerätschaften. Auch die Ausrüstung der 
Feuerwehr durfte unter die Lupe genommen werden. 
Interessant ist auch, dass die evangelischen Kinder frü-
her nach Georgensgmünd in die Schule laufen mussten 
und die katholischen nach Stirn, später gingen dann alle 
nach Mühlstetten und jetzt nach Röttenbach. Der alte 
Spielplatz in der Dorfmitte musste aufgegeben, nach lan-
ger Suche entstand in großer Gemeinschaftsleistung der 
Spielplatz auf der „Hummelwiese“. Den Begriff „Hummel“ 
(Dorfbulle) musste FU Vorsitzende Thekla Singer natür-
lich erklären, in Oberbreitenlohe gibt es keine Bauern mit 
Tierhaltung mehr. Ausgiebig wurden dann alle Spielgerä-
te genutzt, auch wenn der Schatten fehlt, kann man dort 
herrlich Seilbahn fahren, klettern, usw.
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 SG Röttenbach-Mühlstetten

Danke für die neuen Ersatzbänke!
Die Jugendabteilung der SG Röttenbach/Mühlstetten 
freut sich über eine tolle Unterstützung: Das Team von 
Hairstyle um Maria und Daniel Quartarone hat uns neue, 
ausziehbare Ersatzbänke für unsere Jugendmannschaf-
ten gesponsert. Dafür möchten wir uns im Namen aller 
Spielerinnen, Spieler, Trainer und Eltern ganz herzlich 
bedanken! Dank der neuen Bänke müssen unsere Nach-
wuchskicker künftig nicht mehr auf dem Boden sitzen 
und können ihre Spiele nun ganz professionell von der 
Seitenlinie aus verfolgen – fast wie die Profis. Da es sich 
allerdings um Ersatzbänke handelt, sind die Plätze dar-
auf nicht unbedingt die begehrtesten auf dem Sportplatz. 
Wer dort sitzt, wartet meist sehnsüchtig auf den Ruf des 
Trainers: „Aufwärmen, du kommst gleich rein!“ 😉 Trotz-
dem sind die neuen Bänke ein echter Gewinn für unsere 
Jugend und sorgen für deutlich mehr Komfort bei Trai-
ning und Spielbetrieb. Ein herzliches Dankeschön an das 
Hairstyle-Team für diese großzügige Spende! Die Jugend 
der SG Röttenbach/Mühlstetten

Neue Trainingsanzüge für unsere Ü30 
– jetzt auch neben dem Platz eine Mann-
schaft
Die Ü30 der SG Röttenbach/Mühlstetten 
kann sich über ein neues, einheitliches 
Auftreten freuen. Dank der großzügigen 
Unterstützung der Firma DEMA wurden 
erstmals gemeinsame Trainingsanzüge 
für unsere Alten Herren angeschafft.

Die neuen Anzüge in den Vereinsfarben Schwarz und 
Weiß tragen stolz das Logo der SG Röttenbach/Mühlstet-
ten und sorgen dafür, dass die Mannschaft künftig nicht 
nur sportlich, sondern auch optisch geschlossen auftritt. 
Egal ob beim Training, bei Turnieren, Auswärtsspielen 
oder bei Vereinsveranstaltungen – die Ü30 zeigt sich nun 
einheitlich als SG Röttenbach/Mühlstetten.Ein Einsatz-
gebiet haben die neuen Anzüge übrigens schon sicher ge-
funden: die berühmte dritte Halbzeit. Denn dort kommt es 
bekanntlich weniger auf Schnelligkeit, sondern vielmehr 
auf Ausdauer, Kameradschaft und gesellige Gespräche 
an. Solche Anschaffungen wären ohne die Unterstützung 
engagierter Sponsoren nicht möglich. Deshalb möchten 
wir uns ganz herzlich bei DEMA für die großzügige Unter-
stützung bedanken. Mit ihrem Engagement leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zum Vereinsleben und fördern 
den Zusammenhalt unserer Mannschaft.Ein großes Dan-
keschön an DEMA für die neuen Trainingsanzüge!

Abb. oben: Die Ü30 der SG Röttenbach/Mühlstetten

🤍

Abb. unten:Auf den neuen Ersatzbänken 
sitzt man zwar erst einmal in der zweiten 
Reihe – aber dank Hairstyle jetzt immer-
hin mit Stil. 😉⚽
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TSV Röttenbach – Fußballabteilung  Informationen aus 
der Jugendabteilung vom Juni-August

Strahlender Fußballnach-
wuchs beim Jugendturnier 
der SG Röttenbach / Mühl-
stetten
Am Wochenende des 20. und 
21. Juni 2026 stand das Sport-
gelände des TSV Röttenbach 
ganz im Zeichen des Jugend-
fußballs. Bei bestem Sommer-
wetter startete das Turnier am 
Samstagvormittag mit einem 
fröhlichen Minifußballfesti-
val für die G-Jugend. Ab dem 
frühen Nachmittag kämpften 
die F-Jugend-Teams im Klein-
feldturnier auf vier Spielfel-
dern um Tore und Punkte.
   Der Sonntag gehörte dann 
ganz der E-Jugend. Ab 10 Uhr 
lieferten sich die Nachwuchstalente packende Partien 
und sorgten für Spannung bis zum Schlusspfiff.
   Abseits des Platzes gab es ein buntes Rahmenprogramm, 
das für Begeisterung bei Groß und Klein sorgte: Eine 
Hüpfburg, Kinderschminken, eine Schussgeschwindig-
keits-Messstation und natürlich das große Kuchenbuffet, 
das liebevoll von den Eltern der Kinder organisiert wurde. 
Für das leibliche Wohl sorgte außerdem Familie Kupfer 
mit einer großen Auswahl an Speisen und Getränken. Zur 
Abkühlung an diesem warmen Sommerwochenende gab 
es zusätzlich noch einen Eiswagen von Mr. Slush, der mit 
seinen eiskalten Spezialitäten großen Anklang fand.
   Auch die Siegerehrungen konnten sich sehen lassen: 
Die Siegermannschaften erhielten große Pokale, und die 
besten Spieler sowie besten Torhüter wurden mit indivi-
duellen Preisen ausgezeichnet.
   Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, Trainern und Hel-
fern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Organisation und ihrer 
Unterstützung vor und hinter den Kulissen dieses tolle 
Turnier erst möglich gemacht haben.
   Das Jugendturnier 2026 bot somit nicht nur hochklas-
sigen Nachwuchsfußball, sondern auch ein rundum ge-
lungenes Gemeinschaftserlebnis für Spieler, Trainer, Fa-
milien und alle Besucher.

Fußballcamp der SG Röttenbach / Mühlstetten geht in 
die zweite Runde
Am ersten Ferienwochenende, vom 31. Juli bis 1. August 
2026, richteten der TSV Röttenbach und der TSV Mühl-
stetten jetzt schon zum zweiten Mal in Eigenregie ein 
zweitägiges Fußballcamp für Kinder aus. Die positive 
Resonanz aus dem Vorjahr wurde nochmal bei weitem 
übertroffen. In diesem Jahr durften wir unglaubliche 55 

Kids zum Fußballcamp begrüßen.
Am Freitag starteten die jungen Kicker im Alter von 6 bis 

12 Jahren mit einer zweistündigen Einheit am Nachmit-
tag. Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des Fuß-
balls: Von 10:00 bis 16:00 Uhr gab es abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten, spannende Spielformen und kleine 
Wettbewerbe. Das Betreuerteam aus engagierten Vereins-
trainern beider Vereine sorgte dafür, dass neben Technik 
und Taktik auch der Spaß nicht zu kurz kam.
Während des Camps wurde außerdem das DFB-Fußball-
abzeichen abgelegt. Bei der abschließenden Siegerehrung 
erhielten die erfolgreichen Teilnehmer hierfür Urkunden 
und Anstecker. Für besondere Leistungen – wie Turnier-
erfolge, den Titel des „Elferkönigs“ und den stärksten 
Schuss – gab es für die Kinder zudem Medaillen.
   Für die Mittagsverpflegung sorgte die Familie Kupfer, 
die die hungrigen Nachwuchsspieler mit Schnitzel und 
Pommes bestens versorgte. Ein leckeres Essen und kleine 
Snacks gaben den nötigen Energieschub für den zweiten 
Teil des Tages. Jedes Kind erhielt zudem ein hochwer-
tiges Camp-Trikot als Erinnerung – passend in der ge-
wünschten Größe.
   Die Organisation lag vollständig in den Händen der bei-
den Vereine. Zahlreiche Helfer aus den Fußballabteilun-
gen packten mit an und bewiesen eindrucksvoll den star-
ken Zusammenhalt im Verein. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen kamen alle Teilnehmer kräftig ins Schwit-
zen – was der guten Stimmung aber keinen Abbruch tat.
   Das zweite vereinsinterne Fußballcamp war ein voller 
Erfolg und wird vielen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern noch lange in Erinnerung bleiben. Alles deutet da-
rauf hin, dass es im kommenden Jahr eine Neuauflage 
geben wird. Beide Vereine bedanken sich herzlich bei al-
len Helfern, Sponsoren und natürlich bei den fußballbe-
geisterten Kindern für ein unvergessliches Wochenende.
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TSV Röttenbach: Turnen und Tischtennis

Unsere diesjährige Tischtennis-Vereinsmeisterschaft 
fand am 26.04.25 mit 17 Teilnehmern statt. 
Es wurde ein rundum gelungener Tag, mit vielen spannen-
den fairen Spielen, sowie natürlich einem tollen Buffet zu 
dem jeder Spieler etwas Leckeres mitbrachte. Gespielt wur-
de zunächst eine Vorrunde in 3 Vierer- und einer Fünfer-
gruppe. Die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe erreichten 
die Finalrunde und die ausgeschiedenen spielten ihren 
Sieger in der Trostrunde aus. Somit kam jeder Spieler auf 
mindestens 10, am Ende kraftraubende Spiele.
   In Abwesenheit von Spitzenspieler Henrik Hörmann 
konnte sich mit Matthias Becker ein neuer Name in die 
Siegerliste eintragen, in dem er sich knapp dank des bes-
seren Satzverhältnisses gegen den Favoriten Oliver Kupfer 
durchsetzen konnte. 
   Hochachtung gilt Franz Maier, der wieder einmal zeigte, 
dass man auch in höherem Alter in diesem tollem Sport 
noch mit den Jüngeren mithalten kann. Als Rekordver-
einsmeister mit unzähligen Titeln erkämpfte er sich dies-
mal den dritten Platz!  Herreneinzel: 

             1. Matthias Becker,  2.Oliver Kupfer  3.Franz Maier   	
                4.Rudolf Lang, 5.Ludwig Merlein, 6.Fridolin Salbaum

In der Trostrunde ging der Titel an Gerhard Klebl gefolgt 
von Thomas Bilek. Den Doppeltitel errangen Rudolf Lang 
und Ludwig Merlein, die im Endspiel Gerhard Klebl und 
Fridolin Salbaum besiegten. 
Matthias Becker , Abteilungsleiter  

       

 

 

___________________________________________________________________________________ 
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Turnabteilung 2026/27   Angebote für Kinder 
 Mitgliedschaft beim TSV Röttenbach oder beim TSV Mühlstetten 

 
Turnzwerge ( TuZwe) 

 
Kinder bis zu 4 Jahren mit einer Begleitperson 

 
Donnerstag  15.30 – 16.30 Uhr  

verantwortlich Anna Schroll (015125340382) 

 

Kinderturnen (KiKi) „Kicherkinder“ 

 

Kinder im Kindergartenalter einschließlich Erstklässer 
 

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr  
 

verantwortlich Thekla Singer, ÜL (09172 8100) 
 

Wir suchen immer weitere Betreuer oder Übungsleiter! 

TSV Röttenbach Ferienprogramm

Im Rahmen des Ferienprogramms, das der TSV Röt-
tenbach angeboten hatte, ging es „Schnittlinger Loch“. 
Zu erkunden gab es aber kein tiefes Loch sondern ein 
wildromantisches Klettergebiet in der Nähe von Spalt. 
Die Begleiterinnen Thekla Singer und Elisabeth Kocher 
forderten die Kinder auf, die Treppenstufen auf dem Weg 
nach unten zählen. Ob 101 oder 104 hängt davon ab, ob 
auch die Wurzelstufen mitgezählt werden, aber egal. Auf 
jeden Fall gab es bei den heißen Temperaturen erstmal 
eine Trinkpause. Im seichten Wasser des Hatzelbach 
hatte wer einen Frosch entdeckt, den jeder bestaunen 
durfte. Weiter ging es dann über eine Brücke und der 
Blick öffnet sich in die Schlucht. Über die riesigen Sand-
steinfelsen, Felsvorsprünge oder Minihöhlen zu klet-
tern erforderte viel Geschicklichkeit. Die Kinder durften 
hinauf klettern, 15 m sind angegeben, dann muss man 
natürlich auch wieder herunter. Ein großer schwarzer 
Käfer wurde auch interessiert beobachtet und am Ende 
des Rundweges, der noch über viele Wurzeln führt, hat-
ten sich alle eine saftige Melone verdient. Gegenüber 
vom Parkplatz am Schnittlinger Loch beeindruckt die 
450 Jahre alte Eiche mit einem Stammumfang von 6 

Metern. Der gelungene Tag, den der im angeboten hatte, 
wurde abgerundet mit einem Picknick am Spielplatz in 
Wasserzell. Bericht und Foto Thekla Singer (TSV)
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JFG SCHLOSSBERGER LAND startet großes Jugendfest

Heideck – Die Vorfreude auf die 
neue Fußballsaison steigt: Die 
JFG Schlossberger Land lädt am 
Samstag, 12. September 2026, 
zur großen Saisoneröffnungs-
feier auf das Sportgelände des 
TSV Heideck ein. Unter dem 
Motto „Gemeinsam. Leiden-
schaft. JFG!“ erwartet Spieler, 
Eltern, Fans und Fußballfreun-
de ein abwechslungsreicher Tag 
rund um den Jugendfußball.
   Los geht es bereits um 10 Uhr. 
Für das leibliche Wohl der Besu-
cher ist von Beginn an gesorgt. 
Neben Kaffee, Kuchen, Gegrill-
tem sowie kaltgetränke stehen 
zahlreiche weitere Angebote für 
die Gäste bereit.
   Sportlich wird es ab 11 Uhr: Die 
U13 der JFG Schlossberger Land 
trifft am B-Platz auf die SG DJK 
Abenberg. Zeitgleich bestreitet 
die U15 der JFG auf dem A-Platz 
ein Testspiel gegen den BV Ber-
gen.
   Ein besonderer Höhepunkt 
folgt um 13 Uhr mit der offiziel-
len Saisoneröffnungsfeier. Da-
bei werden die Mannschaften 
der JFG vorgestellt und auch 
die Sponsoren präsentiert. Au-
ßerdem ist eine Medienstun-
de mit Fotos der Spieler und 
Mannschaften und Sponsoren 
geplant. Damit erhalten die Be-
sucher einen Einblick in die ver-
schiedenen Teams und können 
die Nachwuchskicker einmal 
abseits des Spielfelds kennen-
lernen.
   Den sportlichen Abschluss bil-
det um 16.30 Uhr ein Testspiel 
der A-Jugend  gegen eine ge-
mischte AH aus Heideckern und Röttenbachern.
Natürlich stehen an diesem Tag die einzelnen Teams im 
Mittelpunkt. Jedoch soll unter dem Titel „Highlights für 
die ganze Familie“ unter anderem mit einer Dartwand, 
Torwand, Musik und eine Schuss-Härtemessung jeder 
der den Fußball liebt auf seine Kosten kommen. Damit 
soll die Saisoneröffnung zu einem Erlebnis für die gesam-
te Familie werden.
   Die Organisatoren hoffen auf zahlreiche Besucher und 
eine stimmungsvolle Veranstaltung. Die Saisoneröffnung 
soll nicht nur den Start in eine neue Spielzeit markieren, 
sondern vor allem den Gemeinschaftsgeist innerhalb der 

JFG Schlossberger Land und deren Stammvereine (TSV 
Heideck, TSV Röttenbach und TSV Mühlstetten) stärken.
Termin: Samstag, 12. September 2026 

Ort: Sportgelände des TSV Heideck, 
Liebenstädter Straße 7, 91180 Heideck 
Beginn: 10 Uhr
Die Botschaft der JFG lautet dabei eindeutig: 

Vorbeikommen, mitfiebern und gemeinsam die 
neue Saison feiern!



34

Vereine & Verbände

Sportschützengesellschaft Röttenbach 1929 e.V.

Blumen-Grillfest
Am 18.Juli luden wir zu unserem alljährlichen Grillfest 
ein. Es ist immer eine schöne Gelegenheit den Sport und 
die Familie zu verbinden. Viele Partner*innen und Kin-
der waren an diesen schönen Sommerabend dabei, um 
einen geselligen Abend zu verbringen. Neben leckeren 
Grillspezialitäten gab es auch wieder ein fulminantes Sa-
lat – und Beilagen Büfett. Ein herzliches Dankeschön an 
alle die dazu beigesteuert haben und an all die fleißigen 
Helfer des Abends.
   Nach der Begrüßung durch unseren Schützenmeister 
Markus Betz und dem Essen kam der Höhepunkt des 
Abends. Die Blumenproklamation.
   Zwischen Kirchweih und unserem Grillfest konnte an 
mehreren Terminen für unser Blumenschießen geschos-
sen werden. Mitmachen konnte jeder von der Jugend bis 
zu den Auflageschützen. So nutzte der ein oder andere 
Schütze die Gelegenheit gleich in mehreren Disziplinen 
sein Talent unter Beweis zu stellen. Das Blumenschießen 
findet immer großen Anklang bei unseren Mitgliedern. 
Den jeder gewinnt und nimmt eine oder mehrere Pflan-
zen mit nach Hause. Auch dieses Jahr wurde der Schieß-
stand wieder komplett mit einem bunten Blütenflor be-
lagert, der liebevoll von Blumen Kauschka dekoriert und 
geliefert wurde.
   Besonders fleißig beteiligte sich unsere Jugend und war 
auch am Grillfestabend dabei um dann mit viel Freude 
ihre Blume mit nach Hause nahm.

„Gut Schuß und alle in’s Gold“
Unter diesem Motto haben wir am 16.August in unse-
rem Schützenheim zum diesjährigen Ferienprogramm 
eingeladen. Mit zehn interessierten Kindern war unser 
Angebot voll ausgebucht und so konnten sich Kids, ab 10 
Jahren, einen Blick hinter die Kulissen des Schützenwe-
sens werfen. Sie durften alle in unseren vier Disziplinen 
ihr Können unter Beweis stellen, aber auch in Geschick-
lichkeit und Koordination wurden sie gefordert. Denn 
Schießsport ist nicht nur den Treffer ins Ziel zu bringen, 

sondern auch den Kopf und den Körper so zu ordnen, da-
mit der Schuss überhaupt zustande kommt. Die richtige 
Technik, Ruhe und Konzentration sind im Schießsport 
wichtige Elemente. So muss sich eine kleine Plauderta-
sche kurz auf sich und den bevorstehenden Schießablauf 
konzentrieren und ein kleiner Zappelphilipp muss ruhig 
und fest im Stand sein um seinen Treffer nicht zu ver-
wackeln. Es ist immer sehr lustig aber vor allem schön 
mit zu erleben, wie die Augen der Kids leuchten, wenn 
das Ziel getroffen wurde. Auch einige Papas hatten sich 
an das Luftgewehr getraut und waren mit Ehrgeiz dabei. 
Vielen Dank für euer Interesse und wir würden uns freu-
en, wenn uns der ein oder andere von euch nun öfters im 
Training besuchen kommt.

Sportjahr 2026 / 20227
Für das kommende Sportjahr können wir wieder stolze 
sechs Mannschaften im Bereich Bogen, Luftgewehr und 
Luftpistole, für die Runden-
wettkämpfe melden. Je-
weils zwei Mannschaften 
pro Disziplin. Schön, wenn 
das emsige Training in 
Wettkämpfen an verschie-
denen Schießstädten unter 
Beweis gestellt werden 
kann. Der ein oder andere 
Schütze bekommt dadurch 

einen komplett neuen Im-
puls und weiß wie es in 
anderen Vereinen an den 
Ständen aussieht.Aber es 
geht hierbei nicht nur um 
den sportlichen Ehrgeiz, 
sondern vielmehr um den 
Austausch und die Gemein-
schaft mit den anderen 
Vereinen. So werden Erfah-
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rungen und Neuigkeiten ausgetauscht.Wir wünschen al-
len unseren Rundenwettkampf-Teilnehmern Gut Schuss 
oder Alle in’s Gold! Habt eine gute und erfolgreiche Saison.

     
    Termine, Termine

05.09.2026	 Saisonabschluss der Bogenschützen – 		
		  Eulenschießen am Festplatz		
19.09. 2026	 Pistolenlehrgang in Röttenbach
26.09.2026	 Otto-Wälzlein-Pokal Kornburg 
3.-4.10.2026  	 Mentaltraining-Kurs in Röttenbach

Schnupferclub Mühlstetten



Wir suchen dich als:
  Obermonteur Elektro (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Optional: 4-Tage-Woche im Wechselmodell 
(alle zwei Wochen Freitag bis Montag frei)

Die letzten beiden Berufsbilder haben bei uns auch die Möglich-
keit auf Weiterbildung zum Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

Optional: 
4-Tage- 
Woche

BERATUNN     PLANUNN     VERKAUF     MONTAAE
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